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Aus dem Marktgemeindeamt 

Ortsgebiet  
„Neu-Mühldorf“ 
 
Achtung: 
Neue Vorrangregelung! 

Mit Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Gmunden wurde der Bereich Fi-
scherbühel, Matzing, Zu Brunn, Im 
Forst, Wieseck und Felling zu einem 
neuen Ortsgebiet mit der Bezeichnung 
NEU-MÜHLDORF zusammengefasst. 
Wir möchten besonders darauf aufmerk-
sam machen, dass im Bereich Wieseck 
die Rechtsregel gilt. Das heißt, dass 
Fahrzeuglenker von der ehemaligen 
Molkerei kommend gegenüber Ver-
kehrsteilnehmern, die von rechts kom-
men, im Sinne der Straßenverkehrsord-
nung, benachteiligt sind.  
Entsprechende Bodenmarkierungen – 
Haifischzähne und Geschwindigkeitsre-
duktionsstreifen – werden in Kürze auf-
gebracht. 

Sanierung des Almsteges bei der Hofmühle  
Nach Erteilung des Auftrages für eine 
Sanierung des Almsteges bei der 
Hofmühle an die Fa. Holzbau Bammer 
wird mit Beginn der Sommerferien an der 
Umsetzung der Stabilisierung und dem 
neuen Erscheinungsbild gearbeitet.  
Die Baumaßnahmen werden ca. acht Wo-
chen in Anspruch nehmen. Während der 
Sanierungsphase ist die Sperre des Steges 
unumgänglich. Wir ersuchen bereits jetzt 
um Ihr Verständnis und Entgegenkom-
men. 
Die Kosten betragen € 120.000,-, wobei 
eine Landesförderung in der Höhe von  
€ 95.000,- erzielt werden konnte. 

Die Brücke wird aus Holz mit einer Überdeckung gefertigt. Das soll die Haltbarkeit der Brücke entschei-
dend verlängern. 

Entsorgungsnachweise der Senkgrubeninhalte 
Wir weisen höflichst darauf hin, dass der 
Eigentümer einer Senkgrube in ausrei-
chenden Zeitabständen dafür zu sorgen 
hat, dass die Senkgrubeninhalte nach 
Maßgabe des Abwasserentsorgungsgeset-
zes entweder in eine geeignete Übernah-
mestelle gebracht oder nach den Be-
stimmungen des Oö. Bodenschutzgesetzes 
1991 ausgebracht werden müssen. 

Der Eigentümer einer Senkgrube, das 
heißt, der Entsorgungspflichtige, hat 
schriftliche Nachweise darüber zu füh-
ren, dass er seinen Entsorgungsver-
pflichtungen nachgekommen ist. 
Diese Nachweise sind mindestens fünf 
Jahre lang aufzubewahren. Die Behör-
de ist berechtigt, jederzeit in diese 

Nachweise Einsicht zu nehmen; über 
Aufforderung sind ihr Auskünfte zu ertei-
len und die Entsorgungsnachweise zu 
übermitteln. 
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Informationen des Bürgermeisters 

Erfolgreiche Mitarbeiterinnen am Marktgemeindeamt 
Carina Windischbauer ist neue 
Standesbeamtin 
Carina Windischbauer absolvierte im 
Frühjahr dieses Jahres den Standesbe-
amten-Grundkurs. Am 30. Mai 2017 
legte sie die Prüfung für Standesbeam-
te erfolgreich ab und wurde zur Stan-
desbeamtin für die Marktgemeinde 
Scharnstein bestellt.  
Wir gratulieren ihr sehr herzlich zur 
bestandenen Prüfung und wünschen ihr 
für ihre Tätigkeit als Standesbeamtin 
viel Freude und Erfolg. Sie wird künf-
tig Heidi Fröch in allen Belangen des 

Carina Windischbauer (rechts)  ist neue Standesbe-
amtin in Scharnstein. Michaela Kreutzer (Bildmitte)  
und Petra Götzendorfer (links) legten die schriftli-
chen Dienstprüfungen mit Auszeichnung ab. 

Standesamtswesens unterstützen. Trau-
ungen werden wie bisher auch von Ilse 
Schachinger und Sonja Felleitner durch-
geführt. 
Schriftliche Dienstprüfungen mit Aus-
zeichnung 
Unsere beiden Mitarbeiterinnen in der 
Buchhaltung, Petra Götzendorfer und 
Michaela Kreutzer, haben die schriftliche 
Dienstprüfung der allgemeinen Ausbil-
dung (Modul 2) am 25. April 2017 mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgelegt. Wir 
gratulieren ihnen sehr herzlich zu diesem 
tollen Erfolg. 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  
liebe Gemeindebürger,  
geschätzte Jugend! 

Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
LAbg. Rudolf Raffelsberger 

Wir alle freuen uns auf einen angenehmen 
und erholsamen Sommer mit vielen war-
men Badetagen und Zeit zum Entspannen 
in unserer herrlichen Naturlandschaft. 
Es gibt unzählige schöne Wandermöglich-
keiten vor unserer Haustür, die fast unbe-
achtet auf ihre Entdeckung warten. Unser 
schönes Almtal hat viel zu bieten.  
Das Freibad Viechtwang, das durch seine 
einzigartige Lage sowie das nostalgische 
Ambiente und gleichzeitig mit moderner 
Technik und Gastronomie besticht, lädt 
Sonnenanbeter oder Schwimmer gleicher-
maßen zu einem Besuch ein.  
 
Action & Fun 2017 
Mit Hilfe unserer Vereine und Organisati-
onen können wir unseren Kindern auch in 
diesem Sommer wieder  ein tolles Ferien-
programm anbieten. Erstmals ist das Pro-
gramm in der Gemeindezeitung zusam-
mengefasst. Ich lade alle Kinder ein, die 
vielen spannenden und lustigen Pro-
grammpunkte zu nutzen. 

Allen teilnehmenden Vereinen sage ich 
ein herzliches „Dankeschön“ für ihre 
Bereitschaft, einen Programmpunkt zu 
organisieren.  
 
Sanierung Neue Mittelschule  
Während die meisten von uns in die-
sem Sommer ihren wohlverdienten 
Urlaub und die Ferien genießen, arbei-
ten andere auf Hochtouren an der Sa-
nierung der Neuen Mittelschule.  
Am Turnsaal wird bereits seit Ostern  
intensiv gearbeitet. Er soll künftig auch 
als multifunktionaler Mehrzwecksaal 
verwendbar sein. Die Einbeziehung der 
Vereine - vor allem auch der Musik-
vereine - in die Planung und Ausge-
staltung soll gewährleisten, dass der 
Saal von den rund 60 Vereinen unserer 
Gemeinde gut nutzbar sein wird und 
eine Investition für Generationen ist. 
Während der Sommerferien werden 
sämtliche Innenarbeiten in der Neuen 
Mittelschule ausgeführt. Ich danke hier 
im Besonderen den Pädagoginnen und 
Pädagogen sowie der Direktorin der 
Neuen Mittelschule für die sehr kon-
struktive Mitarbeit.  
Unser gemeinsames Ziel ist es, aus der 
Schule eine offene Schule, die allen 
Anforderungen der heutigen Zeit und 
der modernen Pädagogik entspricht, zu 
machen. Auch der Innenhof zwischen 
Schule und Musikschule wird so adap-
tiert, dass er künftig besser nutzbar 
sein wird. Es soll auch die Akustik der 
Bühne entsprechend angepasst werden. 
Die Außengestaltung der Schulsanie-
rung wird  im kommenden Jahr erfol-
gen.  

Auszeichnung für Agenda 21 Prozess 
Als eine von 10 Agenda 21-Gemeinden 
wurde Scharnstein am 23. Mai 2017 von 
der OÖ. Zukunftsakademie für ihr beson-
deres Zukunftsengagement ausgezeich-
net.  
Ich freue mich, dass Scharnstein zu den 
erfolgreichsten Agenda 21-Gemeinden im 
Land zählt. Bereits nach zwei Jahren en-
gagierter Prozessarbeit ergibt sich eine 
bemerkenswerte Zwischenbilanz: Ein 
Zukunftsprofil als Grundlage für künftige 
Planungen und Aktivitäten, 11 Umset-
zungsprojekte und  ein Vertiefungspro-
zess für eine „nachhaltige Mitte“. Der 
Agenda 21-Prozess soll allen Bürger/
innen die Möglichkeit zur überparteili-
chen Mitarbeit bieten. „WIR gestalten 
Scharnstein“ ist das Motto. Kooperation 
und Zusammenhalt bilden den Kern der 
Arbeit. Darin wurzelt auch die überdurch-
schnittlich hohe Beteiligungsquote der 
350 Mitwirkenden.  
Ich wünsche einen schönen und erholsa-
men Sommer und verbleibe 
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Aus dem Marktgemeindeamt 

Neue Lagerhalle der Firma bauwerk Bammer wurde mit Juni  
in Betrieb genommen 
In einer Bauzeit von nur 4 ½ Monaten 
wurde eine 1.750 m2 große Halle bei den 
Betriebsgründen in Mühldorf durch die 
Firma bauwerk Bammer GmbH errichtet. 
In diesem, auf dem neuesten Stand der 
Technik errichteten Objekt, haben heimi-
sche Firmen dringend benötigte Flächen 
angemietet. Auch die Marktgemeinde 
Scharnstein hat sich in Absprache mit der 
FF-Scharnstein eine Garage gesichert. 
Man erspart sich damit einen sehr auf-
wendigen Zubau beim Feuerwehrhaus, 
der ansonsten notwendig geworden wäre.  
Das Gebäude befindet sich auf dem Stan-
dard eines Niedrigstenergiehauses. Be-
merkenswert ist, dass die Heizkosten für 
die gesamte Halle geringer sind, als jene 
für ein Einfamilienhaus aus den 80er Jah-
ren! 
Bei diesem Objekt waren fast ausschließ-
lich heimische Firmen beschäftigt und an 
manchen Tagen bis zu 37 Handwerker 
gleichzeitig auf der Baustelle. 

NMS – Sanierung  
Die Arbeiten schreiten zügig voran 

Der Dachstuhl  des Turnsaales wurde mit 
einem Dachvorsprung versehen, um zu-
künftig das Gebäude besser vor Witte-
rungseinflüssen zu schützen. Nächste 
Schritte sind die Eindeckung und die 
Spenglerarbeiten.  

Im Inneren des Turnsaales wurde die be-
stehende Holzdecke über der großen 
Spielfläche demontiert um die Leimbinder 
frei zu legen. Ein großer Vorteil dieser 
Maßnahme besteht darin, dass die Ball-
spielhöhe um 1,20 m angehoben wird.  
Der bestehende Turnsaalboden wird durch 
einen neuen, dem Stand der Technik ent-
sprechenden, Boden ersetzt. Die Scha-
lungs- und Betonarbeiten für den Zubau 
im Eingangsbereich sind in vollem Gan-
ge. 

Es ist sehr erfreulich, dass durch die-
ses Projekt einerseits viele Aufträge 
an die heimische Wirtschaft erteilt 
werden konnten und andererseits hei-

mischen Betrieben durch die Bereitstel-
lung von modernen Lagerräumlichkeiten 
geholfen werden konnte. 

Mit dem Neubau der Halle der Firma bauwerk Bammer wurde für viele heimische Wirtschaftstreibende 
notwendige Lagerfläche geschaffen. Am Foto vlnr.: Ing. Michael Hamminger (Steiner Möbel), Ing. Florian 
Huemer (FF Scharnstein), Max Auinger (Mayr Schulmöbel GmbH), Carmen Lidauer-Sparber (Tischlerei 
Lidauer), Bgm. LAbg. Rudolf Raffelsberger, Dipl.-Ing. (FH) Christof Bammer (bauwerk Bammer). 

Der  Turnsaal gewinnt durch die Entfernung der 
Holzdecke an Höhe. 

Durch einen Zubau wird das bestehende Konferenzzimmer erweitert. Der Rohbau (Bildmitte) wurde be-
reits fertiggestellt.  

Der Zubau im Innenhof zur Vergröße-
rung des Konferenzzimmers ist im Roh-
bau fertiggestellt.  
Bis zum Schulende wird im Außenbe-
reich auf Hochdruck gearbeitet, anschlie-
ßend erfolgen die Sanierungsmaßnahmen 
im Inneren des Gebäudes. 

Beim Eingangsbereich wird ein Lift eingebaut, 
um einen barrierefreien Zugang zur Schule zu 
schaffen. 
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OÖ Schulbeginnhilfe und  
OÖ Schulveranstaltungshilfe  

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihilfe ab 
dem Schuljahr 2017/18 wurde geändert, 
damit zukünftig mehr Kinder diese fi-
nanzielle Unterstützung nutzen können!  
Ab kommendem Schuljahr werden alle 
Familien unterstützt, von denen ein 
Kind bei einer zumindest 4-tägigen 
Schulveranstaltung teilgenommen hat 
bzw. zwei oder mehr Kinder an einer 
mehrtägigen – also zumindest 2-tägigen 
– Schulveranstaltung mit einer Nächti-
gung teilgenommen haben. Zukünftig 
reichen pro Familie also schon 4 Tage, 
die als Schulveranstaltungen mit Nächti-
gung nachgewiesen werden, damit eine 
Schulveranstaltungsbeihilfe bei gerin-
gem Haushaltseinkommen ausbezahlt 
wird. 
Für Schulanfänger gibt es weiterhin die 
OÖ Schulbeginnhilfe: Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen bekom-
men auf Antrag 100 Euro vom Famili-
enreferat zugeschossen. Der Zuschuss 
wird einmalig beim Eintritt in die 
Pflichtschule gewährt. 
Auf www.familienkarte.at können Sie 
den Antrag  online stellen. Die Formula-
re erhalten Sie aber auch im Bürgerser-
vicebüro der Marktgemeinde Scharn-
stein. 

Aus dem Marktgemeindeamt 

Die Marktgemeinde Scharnstein finanziert 
jeweils zwei Schnuppertickets nach Linz 
(inkl. Kernzone) bzw. Wels und nach 
Gmunden für ihre Gemeindebürger. 

Sie haben eine Erledigung und wollen 
stressfrei, ohne Stau und langer Parkplatz-
suche, nach Linz bzw. Wels oder Gmun-
den und dazu auch noch Kosten sparen? 
Dann ist das OÖVV Schnupperticket der 
Marktgemeinde Scharnstein genau das 
Richtige für Sie. 
Egal ob Ausflugs-, Kultur-, Einkaufs- 
oder Amtsfahrten, berufliche Aus- und 
Fortbildungen oder Privatbesuche, wir 
laden Sie ein, das Auto einmal stehen zu 

OÖVV-Schnupperticket für Scharnstein 
Um 5,- Euro nach Linz und retour – umweltfreundlich und günstig! 

lassen und das Bus- und Bahnangebot 
der Region auszuprobieren.  
Ab Juni 2017 werden für alle Bürge-
rinnen und Bürger der Marktgemeinde 
Scharnstein Monatskarten für die Fahrt 
nach Linz (inkl. Stadtverkehr) 
bzw.Wels und nach Gmunden zur Ver-
fügung gestellt. Die Aktion gilt vorerst 
bis September 2017. 
Das Schnupperticket ist eine OÖVV-
Monatskarte, die von allen Gemeinde-
bürgerinnen und -bürgern im Marktge-
meindeamt ent-
lehnt werden 
kann. Mit dem 
Schnupperticket 
können Sie um  
€ 5,- nach Linz 
(einschließlich öffentliche Verkehrs-
mittel in der Linzer Stadtgebiets-
Kernzone) oder Wels und um  
€ 3,- nach Gmunden und wieder  
retour fahren.  
Die Fahrkarten können von allen mit 
Hauptwohnsitz in Scharnstein gemel-
deten Personen für einen Tag bzw. ein 
Wochenende (gilt als ein Tag) ausge-
liehen werden. Sie sind auf andere 
Personen nicht übertragbar. Eine zeit-
gerechte Reservierung unter der Tel. 
07615/2255-0 ist notwendig. 

So einfach geht das: 
1. Ticketreservierung persönlich oder 

telefonisch im Bürgerservicebüro 
Scharnstein. 

2. Ticket am Abreisetag (Mo – Fr, aus-
genommen Feiertag) zu den Öff-
nungszeiten der Bürgerservicestelle 
abholen. 

3. Reise genießen. 
4. Ticket nach Rückankunft im Bür-

gerservicebüro oder außerhalb der 
Öffnungszeiten im Postkasten des 
Marktgemeindeamtes retournieren. 

„Das Schnupperticket ist für alle Gemein-
debürgerinnen und -bürger eine umwelt-
freundliche, stressfreie und kostengünsti-
ge Möglichkeit, nach Linz, Wels oder 
Gmunden zu gelangen“, so Bürgermeister 
LAbg. Rudolf Raffelsberger.  
„Mit dieser Aktion wollen wir vor allem 
auch Menschen ohne ein eigenes Ver-
kehrsmittel und mit geringem Einkom-
men unterstützen und ihre Mobilität erhö-
hen“, meint die Obfrau des Sozialaus-
schusses, Frau Gerlinde Staudinger.  

Mit Bahn oder Bus günstig und umweltfreundlich 
nach Linz, Wels oder Gmunden. Das Schnupperti-
cket macht es möglich. 

Helmut Gillesberger hat in 
den letzten Monaten hinter 
dem Gasthaus „Schober-
mühle“ eine sehr gelungene 
Fischteichanlage errichtet.  
Diese Anlage darf künftig 
auch öffentlich genutzt wer-
den.  
In Absprache mit dem Grund-
eigentümer wurden hier von 
der Marktgemeinde Scharn-
stein bzw. vom Ortsausschuss 
Scharnstein des Tourismus-
verbands Almtal ein Jausen-
platzerl mit Tischen und Bän-
ken, ein Rastplatz mit einer 
Almwellenliege und Rastbän-
ke am Teichrand für Wanderer, Radfahrer 
und Ausflugsgäste errichtet.  
Auch das Obst von der neu gepflanzten 
Obstbaumallee darf künftig von den Be-
suchern geerntet werden. 

Fischteichanlage Schobermühle 

Der Trambach-Wirtewanderweg bekommt  
eine neue Attraktion 

Die Marktgemeinde Scharnstein und 
der Tourismusverband Almtal bedan-
ken sich bei Helmut Gillesberger für 
diese Initiative.  

Bei der Fischteichanlage von Helmut Gillesberger (rechts) wurde 
ein Rastplatz mit Tischen, Bänken und Almwellenliegen für alle 
Wanderer, Radfahrer und Ausflugsgäste eingerichtet. 
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Mit dem Motto „Generation Klimawandel 
– Gemeinsam die Lebensqualität von 
Morgen gestalten“ trafen sich am 3. Mai 
2017  über 150 GemeindevertreterInnen 
und Interessierte zur 25. OÖ Klimabünd-
nis-Jahreskonferenz im Kulturzentrum 
Kremsmünster. Am Rande der Landesgar-
tenschau stand neben Austausch und in-
haltlichen Anregungen auch die Aus-
zeichnung für Jubiläumsgemeinden am 
Programm. 
Knapp 300 Gemeinden, über 600 Betriebe 
und 186 Schulen aus ganz Oberösterreich 
sind bereits Teil des Klimabündnis Netz-
werks, das sich für den Klimaschutz und 
einen nachhaltigen Lebensstil engagiert. 
Jährlich lädt das Klimabündnis gemein-
sam mit der OÖ Klimarettung seine Mit-
glieder ein, um zentrale Zukunftsfragen 
zu diskutieren. Die Unterstützung jugend-
lichen Engagements bildete das heurige 
Schwerpunktthema: „Schließlich sind wir 
die erste Generation, welche die massiven 
Auswirkungen des Klimawandels spürt – 
und die letzte, die wirklich dagegen was 
unternehmen kann. Darum ist es uns als 
Klimabündnis ein großes Anliegen, mit 
der Jugend und nicht über die Jugend zu 
reden,“ sagt Norbert Rainer, Regional-

Gemeinsam für bessere Lebensqualität:  
Scharnstein ist seit 10 Jahren Klimabündnisgemeinde 

stellenleiter 
vom 
Klimabündnis 
OÖ.  
Vor diesem 
Hintergrund 
sind Möglich-
keiten zum 
Engagement 
wie der Ju-
gendrat, das 
freiwillige 
Umweltjahr 
oder das Pro-
jekt Klimare-
porter vorge-
stellt worden, 
ehe der Autor 
Klaus Werner 
Lobo mit kont-
roversem Input 
„Frechheit siegt“ die Bedeutung zivi-
len Engagements unterstrich. Am 
Nachmittag folgten Dialoggruppen zu 
den Themen direkte Demokratie, 
„GreenEvents“ oder nachhaltige Ent-
wicklung. 
Bevor die Teilnehmenden von der 

Marktgemeinde Kremsmünster zu einem 
abschließenden Rundgang durch die Lan-
desgartenschau eingeladen wurden, folgte 
die feierliche Auszeichnung der Jubilä-
umsgemeinden und -schulen. LR Rudi 
Anschober überreichte gemeinsam mit 
Norbert Rainer die Urkunde an Scharn-
stein.  

Scharnstein ist seit 10 Jahren Klimabündnis-Gemeinde. Waltraud Sommerauer und 
Birgit Lankmaier nahmen die Auszeichnung von Landesrat Rudi Anschober  und 
Norbert Rainer, dem Regionalstellenleiter vom Klimabündis OÖ, entgegen. 

Aus dem Marktgemeindeamt 

„HUI statt PFUI“ - Flurreinigungsaktion Frühling 2017 
749 Kinder und Erwachsene haben sich 
heuer an der Säuberung unseres  Gemein-
degebietes beteiligt.  

In 88 Arbeitsstunden wurden insgesamt 
136 Müllsäcke gefüllt; vielen herzlichen 
Dank allen Teilnehmern für den tollen 
Einsatz! 

Eine saubere Umwelt bedeutet Lebens-
qualität, sowohl für die Bewohner von 
Scharnstein, als auch für die Touristen, 

die ihren Urlaub in Scharnstein verbrin-
gen. 

Danke den Kindern des SV Scharnstein (oben) und des WSV Scharnstein (links oben und unten) stellver-
tretend für alle Vereine, die sich heuer wieder an der Flursäuberungsaktion beteiligt haben. 
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Das in der Biotonne gesammelte Material 
wird in vier Kompostierungsanlagen im 
Bezirk Gmunden zu hochwertiger Kom-
posterde verarbeitet. 
Um die Abfälle aus der Biotonnensamm-
lung so verwerten zu können, werden sie 
vermischt mit Grünschnitt und gehäcksel-
tem Strauchschnitt zu zeilenförmigen 
Kompostmieten aufgesetzt. Für eine opti-
male Versorgung der für die Kompostie-
rung verantwortlichen Mikroorganismen 
mit Sauerstoff, müssen diese Mieten regel-
mäßig mit einer Wendemaschine durch-
mischt werden. So wird aus den Küchen-
abfällen in ca. 8 Wochen wertvoller Kom-
post und damit Dünger für Gärten, Äcker 
und Wiesen.  
Während die Sammlung und Verbrennung 
von Restabfall die Abfallgebühren mit ca. 
€ 290,- pro Tonne belastet, verursacht die 
Sammlung und Verarbeitung der Bioton-
nenabfälle mit € 150,- pro Tonne nur in 
etwa halb so hohe Kosten. 

Plastik und Restmu ll haben in der 
Biotonne nichts verloren! 
Wer Plastiksäcke, Restmüll und sonstigen 
nicht kompostierbaren Abfall in die Bio-
tonne wirft, behindert diese Verwertung. 
Bitte verwenden Sie auch keine kompos-
tierbaren Plastiksäcke, da diese nur schwer 
von den normalen Plastiksäcken unter-

Veredelung von Bioabfall  
schieden werden können und das Aus-
sortieren erschweren. 
Das Aussortieren dieser Fehlwürfe 
muss zum Großteil händisch vor der 
Kompostierung erfolgen! Aufgrund 
des teilweise hohen Verschmutzungs-
grades, muss der Bezirksabfallverband 
laufend stichprobenartige Kontrollen 
im Zuge der Abfuhr durchführen. Da-
bei bekommen verschmutzte Bioton-
nen die „Rote Karte“ und werden ste-
hen gelassen. Wird die Tonne nicht bis 
zur nächsten Abfuhr aussortiert, erfolgt 
eine kostenpflichtige Zusatzentleerung 
im Zuge der Restabfallabfuhr! 
Wir bitten Sie deshalb nur 

 kompostierbare Küchenabfälle  
(Obst-, Gemüse- und Speisereste) 
und 

 Grünabfälle aus dem Garten 
(kein Astwerk, welches vor der 
Kompostierung geschreddert 
werden muss) 

in der Biotonne zu entsorgen! 
Zur Vorsammlung werden Papiersäcke 
empfohlen. Diese, sowie dazu passen-
de Vorsammelbehälter mit Deckel, 
können auch in den ASZ des Bezirkes 
Gmunden erworben werden. 

Sammelstellen fu r Gru n- 
und Strauchschnitt 
Bei der Abgabe von Gartenabfällen bei 
einer Kompostierungsanlage ist zu beach-
ten, dass  

 Grünschnitt (Grasschnitt, Laub) 
und 

 holziger Strauchschnitt 
 
kostenlos nur getrennt abgelagert werden 
dürfen!  

Aus dem Marktgemeindeamt 

MÜLL entlang der ALM
 
Jetzt kommen wieder die schönen Som-
mertage, an denen viele an den Schotter-
bänken entlang der Alm baden und pick-
nicken, mit ihren Freunden feiern und die 
Natur genießen.  
Mit dem Genuss kann es ganz schnell 
vorbei sein, wenn man nämlich in einen 
liegengelassenen Kronkorken oder einen 
Glassplitter von einer Bierflasche tritt. 
Leider gibt es immer wieder einige, die 
ihren Müll einfach liegenlassen, sodass 
über die Schotterbänke verteilt Aludosen, 
zerschlagene Glasflaschen und Verpa-
ckungen herumliegen.  
Denken Sie daran, Ihren Abfall nach dem 
Baden bzw. Grillen wieder mit nach Hau-
se zu nehmen!  

Spielplätze 
 
Die Marktgemeinde Scharnstein ersucht  
um Sauberkeit beim Benutzen der Spiel-
plätze.  
Zur Verärgerung der Spielplatzbenutzer 
finden sich immer wieder achtlos wegge-
worfene Zigarettenkippen und Metall-
plättchen von Dosenverschlüssen. 

Müllangelegenheiten 
Wir helfen zusammen - für ein sauberes Scharnstein 

Hundekot 
 
Wir sind froh, dass viele Hundehalter 
sich an die Regeln halten und den an-
fallenden Hundekot ordnungsgemäß 
beseitigen und damit mit gutem Bei-
spiel vorangehen. Trotzdem erreichen 
uns immer wieder Klagen, dass Stra-
ßen, Wege und Plätze durch Hundekot 
bzw. weggeworfene volle Hundekot-
sackerl verunreinigt werden. Volle 
Hundekotsackerl verrotten nicht und 
sind für die Landwirte beim Mähen 
besonders ärgerlich.  
Wir weisen daraufhin, dass lt. Oö. 
Hundehaltegesetz jeder Hundehalter 
verpflichtet ist, den Hundekot von öf-
fentlichen Orten und im Ortsgebiet 
unverzüglich zu beseitigen und zu ent-
sorgen.  
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Bücherei 
Da tut sich was! UNSERE 

EMPFEHLUNGEN  
für ihre Urlaubslektüre 

 

Buchempfehlung 
von Rosemarie 
Kotrschal 
Der Mann, der 
zu träumen 
wagte 
Roman von  
Graeme Simsion  

 
Adam Sharp, 
Mitte vierzig, 
gefällt sein Le-
ben. Er ist in 
einer fixen Bezie-

hung. Ab und zu überkommt ihn die Erinne-
rung an seine junge Liebe in Melbourne. 
Besonders durch diverse Lieder, er ist auch 
Klavierspieler, kommt er ins Träumen. Wie 
wäre sein Leben verlaufen, wenn ..... Nach 
20 Jahren meldet sich Angelina wieder bei 
ihm. Was will sie? Stellen beide ihr altes 
Leben auf den Kopf?  
Meine Meinung: Ein feinfühliger, bittersü-
ßer Roman mit seinen 389 Seiten als Lektü-
re für eine Urlaubswoche bestens geeignet. 
Graeme Simsions erster Roman „Das Rosie-
Projekt“ habe ich auch mit viel Vergnügen 
gelesen. Der 2. Roman, „Der Rosie-Effekt“, 
schließt an das Rosie-Projekt an, beide kön-
nen auch einzeln gelesen werden. 

Buchempfehlung von Eva Schellnast 

Vom Ende der Einsamkeit 
Roman von 
Benedict Wells 
 
Eine schwierige 
Kindheit ist wie 
ein unsichtbarer 
Feind. Man weiß 
nie, wann er zu-
schlagen wird. 
Jules und seine 
Geschwister 
wachsen behütet 
auf, bis seine 
Eltern bei einem 
Unfall um Leben 
kommen. Als 

Erwachsene glauben sie, diesen Schicksals-
schlag überwunden zu haben. Doch dann 
holt sie die Vergangenheit wieder ein. Ein 
berührender Roman über das Überwinden 
von Verlust und Einsamkeit und über die 
Frage, was in einem Menschen unveränder-
lich ist. Und vor allem eine große Liebesge-
schichte. 
Dieser Roman von Benedict Wells war das 
erste von diesem Autor in unserer Bücherei. 
Inzwischen sind es schon mehrere gewor-
den, denn Wells hat sich zu einem 
„Lieblingsautor“ entwickelt. 

 

In der Bücherei gibt es nicht nur Bücher! 
Zusätzlich zur Urlaubsliteratur findet man 
in unserer Bücherei neben Hörbüchern 
und Spielen auch eine große Anzahl an 
DVD’s und Zeitschriften. Dank unserer 
großzügigen Sponsoren haben wir Abon-
nements für 12 Zeitschriften, die Sie bei 
uns entlehnen können.  
Sie können zwischen Geo, Land der Ber-
ge, ORF Nachlese, Schöner Wohnen, 

In den letzten Wochen haben wir oft auch 
außerhalb der Öffnungszeiten Besuch in 
der Bücherei bekommen. 
Im April besuchte uns die SelbA-Gruppe 
und erlebte einen launigen Vormittag mit 
vorgelesenen Geschichten und auch wir 
durften uns an den Übungen beteiligen. 
Wir wünschen uns alle, in diesem Alter 
auch so fit und geistig rege zu sein! 
Die Schüler der 3. Klassen der Volks-
schule Mühldorf besuchten bei ihrer Tour 
durch das Marktgemeindeamt auch die 
Bücherei und es war eine echte Freude, 
dabei so viele bekannte Gesichter zu se-
hen. Ein gutes Zeichen, dass so viele Kin-

der nicht nur die Schulbücherei ken-
nen, sondern auch in die öffentliche 
Bücherei kommen und das Angebot 
nutzen. 

Die SelbA-Gruppe verbrachte im  April einen 
geselligen Vormittag in der Bücherei! 

Die islamische Gartenkul-
tur ist eine Kunstform, in 
der sich Orient und Okzi-
dent auf Augenhöhe begeg-
nen. Europa hat viel ge-
lernt von dieser prachtvol-
len exotischen Garten-
kunst.  
Die opulente Dokumentati-
on beleuchtet die Geschich-
te dieser Gärten in Persien, 
dem heutigen Iran, in Pa-
kistan und in Indien. Allen 
gemeinsam ist die Leiden-
schaft für die Schönheit. 
 
Im Iran liegt die älteste Gartenanlage der 
Welt - 3.000 Jahre alt. Ihre Gestaltungs-
prinzipien sind uns als typisch islamische 
Gartenkunst bekannt, auch wenn ihre 
Wurzeln weit älter sind. In Isfahan, 
Shiraz und der Wüstenstadt Yazd finden 
sich wunderschöne klassische Gartenanla-
gen.  
Die Mogulenherrscher nahmen die Gar-
tenkultur aus Persien und Afghanistan mit 

4. August : Filmabend im Pfarrgarten  
„Ein Hauch von Paradies. Gartenkultur in Persien und Indien.“  
Ein Film von Veronika Hofer 

auf den indischen Subkontinent. Dort 
verschmolz ihre strenge geometrische 
Schönheit mit der überschießenden 
Buntheit Indiens zu einer neuen Ein-
heit.  
Die Bücherei Scharnstein lädt Sie zu 
diesem Filmabend am Freitag,  
4. August 2017 um 20 Uhr in den 
Pfarrgarten Scharnstein recht herz-
lich ein! 

Der Film begeistert mit wunderschönen Aufnahmen typisch isla-
mischer Gartenanlagen. 

Konsument, Kraut und Rüben, Garten 
und Haus, Reisen, Servus, Home & 
Garden, Brigitte Woman und Welt der 
Frau wählen. Die Leihgebühr für die 
Zeitschriften beträgt € 0,20.   
Wir wünschen allen Lesern und Freun-
den der Bücherei schöne Sommerferi-
en! 
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Was ist eine Patientenverfügung? 

Eine Patientenverfügung ist eine mündli-
che oder schriftliche Erklärung 
(Handschrift, Computer, ausgefüllte 
Formblätter), mit der Sie eine zukünftige 
medizinische Behandlung ablehnen kön-
nen. 

Schwerpunkte des  
Patientenverfügungs-
Gesetzes: 
Mit einer Patientenverfügung 
wird eine bestimmte medizini-
sche Behandlung vorweg abge-
lehnt. Diese Erklärung soll für 
den Fall gelten, dass sich der 
Patient nicht mehr wirksam 
äußern kann, sei es, weil er 
nicht mehr reden und auch sonst 
nicht mehr kommunizieren 
kann, sei es, weil er nicht mehr 
über die notwendigen geistigen 
Kapazitäten verfügt. 
Für die Patientenverfügung sieht das Ge-
setz zwei Varianten vor:  
Patientenverfügungen sind ein Ausdruck 
der Patientenautonomie. Mit dem Gesetz, 

das in Österreich seit 1. Juni 2006 in Kraft 
ist, wurde Klarheit geschaffen unter wel-
chen Voraussetzungen Willenskundge-
bungen eines Patienten beachtlich, bzw. 
verbindlich sind. Es geht um mehr Sicher-
heit für den behandelnden Arzt, aber auch 
für den Patienten, der daran interessiert 
ist, dass seine Erklärungen auch wirklich 
„ankommen“ und beachtet werden. 

Patientenverfügung (Willenserklärung) 
 … für den Fall, dass …. 

WARUM eine Patientenverfügung 
machen? 
 
Patientenverfügungen sind im Gesamt-
konzept der Bemühungen zur Verbes-
serung der Situation schwerkranker 
Menschen in der letzten Lebensphase 
zu sehen. 

Sie sind eine gute Möglichkeit, Wün-
sche und Präferenzen für eine Zeit, in 
der ein Mensch selbst nicht mehr ent-
scheiden kann, deutlich zu machen. 
Das Errichten einer Patientenverfü-
gung ist der Versuch, eine selbstbe-
stimmte Lebensgestaltung auch in ei-
ner naturgemäß eingeschränkten zu-
künftigen Situation zu sichern. 
Wenn sich ein schwerkranker oder 
dementer Mensch nicht mehr äußern 
kann, ist es für Ärzte und Angehörige 
oft schwierig, sich zu orientieren und 
nur jene Maßnahmen zu treffen, die im 
Sinne des Patienten sind. Eine Patien-
tenverfügung gibt wichtige Hinweise - 
eine letzte Garantie für den Ablauf 
einer Sterbephase gibt es aber nicht! 
Die moderne Medizin erlaubt in vielen 
Fällen eine wesentliche Lebensverlän-
gerung. Heute sind viele Krankheiten 
behandelbar, die früher zu einem ra-
schen Tod geführt haben. Dadurch hat 
sich auch ein Raum für neue Entschei-
dungen eröffnet. 
Viele Menschen fühlen sich durch die 
Möglichkeiten der Medizin zur Verlän-

Die verbindliche Patientenverfügung: 
Arzt, Pflegeteam, Angehörige und andere 
in ein Behandlungsgeschehen möglicher-
weise eingebundene Personen (etwa 
Sachwalter oder ein vom Arzt angerufe-
nes Gericht) sind daran verbindlich ge-
bunden. 

Die beachtliche Patientenverfügung:  
Arzt und andere Beteiligte müssen auf die 
Verfügung und den darin geäußerten Wil-
len des Patienten Bedacht nehmen, sind 
daran aber nicht unter allen Umständen 
gebunden. 

 
 
TERMINE  
Der nächste Stammtisch für pflegende 
Angehörige findet am  
Dienstag, 12. September 2017  
(Juli - August Sommerpause) 
um 19:30 Uhr im Gasthaus „Thann“ 
statt. 
Beim Stammtisch treffen sich pflegende 
Angehörige, um sich in entspannter At-
mosphäre zu informieren und Erfahrun-
gen auszutauschen. 
Der Stammtisch und die Vorträge sind 
kostenlos, es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich  
DGKS Pauline Gramer. 
Tel. 0664 / 533 64 48 

gerung des Lebens verunsichert. Sie wün-
schen sich Lebensqualität bis zuletzt, 
Würde und Respektierung ihres Willens, 
Schmerzbekämpfung und Symptomkon-
trolle, aber keine Verlängerung des Ster-
beprozesses. Jeder Mensch hat das Recht, 
nach gründlicher und verständlicher Auf-
klärung durch einen Arzt, zu entscheiden, 
dass auf unverhältnismäßige medizini-
sche Anstrengungen verzichtet wird.  
 
Informieren Sie sich:  
Hospizbewegung Vöcklabruck 
4840 Vöcklabruck,  
Dr.-Anton-Bruckner-Straße 27 
Tel. +43 7672 25 038 
Fax +43 7672 91 600 
office@hospiz-voecklabruck.at 
www.hospiz-voecklabruck.at 

 
Umfassende Information sowie Merk-
blätter und Formulare finden Sie auch auf 
der Homepage: 
www.patietenverfuegung.or.at 

Im Mai dieses 
Jahres fand ein 
Vortrag im Rah-

men des Stammtisches für pflegende An-
gehörige in Zusammenarbeit mit der  Ge-
sunden Gemeinde zum Thema „Palliativ 
& Hospiz“ statt. Bei diesem interessanten 
Vortrag ging es auch um das Thema Pati-

entenverfügung. Wir möchten Ihnen 
diese Informationen nicht vorenthalten 
und informieren diesmal über diese 
wichtige Möglichkeit. 
Ihre Manuela Maier und  
Pauline Gramer 
Gesunde Gemeinde Scharnstein 

Gesunde Gemeinde 
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Agenda 21 

Mit der schrittweisen Sanierung der 
Ortsdurchfahrt B 120 haben sich die 
Marktgemeinde Scharnstein und die 
Initiative „Wir gestalten Scharnstein“ 
ein ambitioniertes Ziel gesetzt. Nach 
der Beauftragung einer Machbarkeits-
studie an die Firma Komobile in 
Gmunden wurde am 1. Juni 2017 in der 
Lenkungsgruppe ein erster Diskussi-
onsentwurf vorgestellt, in dem sieben 
markante Verbesserungen vorgeschla-
gen wurden. Bei der Diskussion wurden 
diese großteils positiv beurteilt. Einige 
zusätzliche Vorschläge sollen bis 
Herbst 2017 eingearbeitet werden.  
 
Wie viel Parkraum hat Scharnstein? 
Voraus gegangen ist diesem Entwurf eine 
Parkraumerhebung, um die Parkraumaus-
lastung in verschiedenen Zonen und zu 
verschiedener Uhrzeit zu eruieren. Diese 
wies aus, dass insgesamt genügend Park-
raum zur Verfügung steht. Eine häufige 
Überlastung gibt es zu Spitzenzeiten le-
diglich am Kirchenplatz, wobei der Groß-
teil davon Dauerparker sind. Für die Zu-
kunft sollte es deshalb gelingen, für Dau-
erparker einen nahen und fußläufig er-
reichbaren Parkplatz anzubieten. Zusätz-
lich sollte erreicht werden, dass das ge-

SCHARNSTEIN - UNSERE MITTE 
Erste Vorschläge zum Verkehrskonzept zur  
Diskussion gestellt 

fährliche rückwärtige Ausparken in die 
Hauptstraße weitgehend reduziert 
wird.  
 
Verbesserungen in der Straßenfüh-
rung und Straßennutzung 
Im Verkehrskonzept des Landes besitzt 
die Hauptstraße einen hohen Rang, 
deshalb müssen gewisse gesetzliche 
Vorschriften beachtet werden. Bei Ein-
haltung der Mindestbreite könnte sie 
dennoch an einigen Stellen verengt 
werden, ohne den Verkehrsfluss zu 
beeinträchtigen. Dadurch sollten siche-
re Wege für Radfahrer und Fußgänger 
durch die gesamte Ortsdurchfahrt ge-
schaffen werden, zusätzliche 
„Ausbuchtungen“ im Fußgängerbe-
reich könnten von diesen und zum Teil 
auch von den Geschäften genutzt wer-
den. „Ein Straßencafé an einer solchen 
Stelle wäre sicher eine willkommene 
Aufwertung“, war man sich in der Len-
kungsgruppe einig.  
 
Weitere Maßnahmen 
Die relativ hohe Auslastung der Haupt-
straße verlangt auch nach sicheren 

Straßen-Überquerungen. Dies wäre u.a. 
durch genügend breite Grünstreifen in der 
Fahrbahnmitte erreichbar. Dadurch müss-
ten die Fußgänger die gesamte Straßen-
breite nicht in einem Gang überqueren. 
Der Standort und die Attraktivierung der 
Bushaltestelle, ein sicherer und schön 
gestalteter Ein- und Ausstieg für die 
Schulbusse sowie die Einbeziehung von 
gestaltenden Maßnahmen auch in Seiten-
räumen der Hauptstraße waren weitere 
Ideen, die befürwortet wurden.  
 
Kreuzungspunkt "Tankstelle" 
Ausführlichere Erhebungen und zusätzli-
che Planungsvarianten sind noch für die 
Kreuzung an der Shell-Tankstelle vorzu-
nehmen. Für den von allen favorisierten 
Kreisverkehr ist der Radius zu klein. Man 
müsste an mehreren Stellen auf privates 
Eigentum zurückgreifen, außerdem kann 
der Sicherheitsabstand zur Tankstelle 
nicht erreicht werden, wenn man auch 
hier für Radfahrer und Fußgänger entspre-
chende Wege bereit stellen will. In Ab-
stimmung mit den Behörden sollen in den 
nächsten Wochen zu den beiden vorhan-
denen Varianten auch noch weitere über-
prüft und ausgearbeitet werden.  
 
Breiter Rückhalt in der Bevölkerung 
Wie bereits in der Vergangenheit wird 
sich die Initiative „Wir gestalten Scharn-
stein“ darum bemühen, dass die breite 
Bevölkerung noch vor der Beschlussfas-
sung des Konzeptes ausreichend Gelegen-
heit bekommt, das Konzept zu diskutie-
ren. In einigen Abschnitten braucht es 
auch die rechtzeitige Einbindung der An-
rainer und Geschäftsleute. Zeitlich gese-
hen kann dies dann erfolgen, wenn die 
Planentwürfe anschaulich ausgearbeitet 
sind und die Abstimmung mit den Behör-
den ausreichend erfolgt ist. Bis Ende des 
Jahres ist es sicher so weit. Bgm. Raffels-
berger verwies darauf, dass zu diesem 
Zeitpunkt auch eine Kostenschätzung 
vorliegen müsse, damit man bei einer so 
bedeutenden Maßnahme gegenüber der 
Bevölkerung auch einen realistischen 
Zeitplan für die schrittweise Umsetzung 
in Aussicht stellen kann.  

Die Verkehrssituation in Scharnstein zwischen Schlosskurve und Shell-Tankstelle wurde bereits eingehend 
untersucht. Bis zum Herbst sollten erste Planentwürfe zur Sanierung der Ortsdurchfahrt vorliegen. 
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Agenda 21 

Alle zwei Jahre werden in Oberöster-
reich Gemeinden für ihr besonderes 
Zukunftsengagement ausgezeichnet. 
Das sind jene Gemeinden, die einen 
Agenda 21-Prozess gestartet, ein Zu-
kunftsprofil als „Richtschnur“ für eine 
nachhaltige Entwicklung erstellt und 
bereits mit der Umsetzung erster Pro-
jekte begonnen haben.  
Als eine von zehn Gemeinden erhielt 
am 23. Mai 2017 in den Redoutensälen 
in Linz - im Rahmen des Agenda 21-
Netzwerktreffens - auch die Marktge-
meinde Scharnstein von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer und Landesrat 
Rudi Anschober diese Anerkennung.  
Scharnstein zählt zu den erfolgreichsten 
Agenda 21-Gemeinden Oberösterreichs. 
Bereits nach zwei Jahren engagierter Pro-
zessarbeit ergibt sich eine bemerkenswer-
te Zwischenbilanz: ein Zukunftsprofil als 
Grundlage für künftige Planungen und 
Aktivitäten, viele Umsetzungsprojekte 
und ein Vertiefungsprozess für eine 
„nachhaltige Ortsmitte“. Dieser Agenda 
21-Prozess unter dem Motto „WIR gestal-
ten Scharnstein“ bietet allen Bürger/innen 
die Möglichkeit zur überparteilichen Mit-
arbeit.  
Scharnstein, eine Landgemeinde mit 
Perspektiven 
„Zukunft findet immer vor Ort statt - dort 
wo die Menschen leben, wohnen und ar-
beiten. Die Menschen leben gerne in den 
ländlichen Regionen unseres Landes. Da-
mit das auch künftig so bleibt und vor 
allem die jungen Menschen hier eine Per-
spektive finden, müssen wir neben der 
Pflege traditioneller Wurzeln die moderne 
und zukunftsorientierte Gestaltung der 
Lebensräume stärken.“ Mit diesen Worten 
gratulierten LH Stelzer und LR Anscho-
ber den 10 ausgezeichneten Gemeinden 
und überreichten der Scharnsteiner Dele-
gation ein Geschenk.  
Was hat Scharnstein erreicht? 
Ein Agenda 21-Prozess ist vor allem 
durch gute und wirksame Projekte erfolg-
reich. Da ist in Scharnstein mit großem 
Engagement vieles gelungen, wie folgen-
de Beispiele zeigen:  
Im Jugendprojekt „We want you!“ können 
junge Bürger/innen ihre Ideen in und für 
Scharnstein einbringen und umsetzen 
(z.B. eine Scharnsteiner Zeitung von Ju-
gendlichen für Jugendliche, Räume und 
Aktionen für Jugendliche).  

Wir gestalten Scharnstein 
Scharnstein für die Agenda 21-Zukunftsarbeit  
ausgezeichnet 

Ein gutes soziales Netzwerk für Bür-
ger/innen in schwierigen Lebenssituati-
onen aufzubauen, zählt zu den wich-
tigsten Aufgaben einer Gemeinde. Im 
erarbeiteten „Sozial-Wegweiser“ fin-
den sich zahlreiche Kontaktdaten zu 
den sozialen Anlaufstellen (Krankheit, 
Pflege, Familie,…).  
Ein umfassendes Ideen- und Impuls-
konzept „Scharnstein - Unsere Mitte“ 
konkretisiert die Grundsätze für eine 
neue Gestaltung der Ortsmitte hinsicht-
lich Architektur, Nachhaltigkeit, Mobi-
lität oder Kultur. Erste Vorschläge zur 
Neugestaltung der Ortsdurchfahrt sind 
bereits in Arbeit.  
Mit zufällig ausgewählten Bürger/
innen wurde ein zweitägiger Bürger/
innenrat zum Thema „Die Geschichte 
von Scharnstein auf Schritt und Tritt 
erlebbar machen“ durchgeführt. Die 
Ergebnisse sollen in ein Projekt unter 
dem Arbeitstitel „Historicum Scharn-
stein“ einfließen, mit dem die verschie-
denen Museen und kulturellen Ange-
bote des Ortes zu einem neuen gemein-
samen Angebot verknüpft werden.  
Der Nahversorger-Gutschein ALMRO 
wurde gemeinsam mit den Nachbarge-
meinden Grünau und St. Konrad mo-
dernisiert und weiterentwickelt und ist 
inzwischen in 90 regionalen Betrieben 
einlösbar. Dies ist ein wertvoller Bei-
trag, um die regionale Wertschöpfung 
zu stärken.  

Beim Projekt „Almtaler Obst hat Zu-
kunft“ bemüht man sich um den Erhalt 
der naturnahen Kulturlandschaft im 
Almtal. Bewusstseinsbildung zur Pflege 
des Obstbaumbestandes sowie die ge-
meinsame Verarbeitung und Vermarktung 
von lokalem Obst sind wichtige Vorhaben 
dazu.  
Das im Agenda 21-Prozess entwickelte 
und aus Leader-Mitteln finanzierte Projekt 
„Almtaler Natur:Dialoge“ führt in Zusam-
menarbeit mit den Nachbargemeinden 
verschiedene Interessentengruppen wie 
Grundeigentümer, Tourismus, Natur-
schutz, Fahrradinitiativen, Naturfreunde, 
Forstwirtschaft, Jagd oder Reitervertreter 
zusammen und erarbeitet ein Lösungsmo-
dell für die unterschiedlichen Nutzungs- 
und Schutzinteressen an der Natur- und 
Kulturlandschaft.  
Bgm. Raffelsberger zu den Erfolgen von 
Scharnstein: „Aus meiner Sicht sind zwei 
Faktoren für das Gelingen von Agenda 21
-Prozessen entscheidend: erstens die brei-
te, überparteiliche Einbindung der Bevöl-
kerung, der Vereine und der Wirtschafts-
treibenden. Die Politik und im Besonde-
ren ich als Bürgermeister haben sich in 
der Entscheidungsfindung möglichst her-
ausgenommen, aber dort unterstützt, wo 
Hilfe konkret gefordert bzw. gewünscht 
wurde und wird. Und zweitens ist es uns 
ein besonderes Anliegen, nicht nur Kon-
zepte zu erarbeiten, sondern die vielen 
Ideen in die Umsetzung zu führen und mit 
Leben zu erfüllen.“ 

Scharnstein wurde von Landeshauptmann Thomas Stelzer und Landesrat Rudi Anschober für den Agenda 
21-Prozess „Wir gestalten Scharnstein“ ausgezeichnet. 
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Agenda 21 

Um das Almtal als Genussregion des 
Salzkammerguts auch für Reisegrup-
pen gut bewerben zu können, hat der 
Tourismusverband Almtal-Salzkam-
mergut eine attraktive Werbebroschüre 
heraus gebracht.  
„Wir gestalten Scharnstein“ hat sich 
zum Ziel gesetzt, im Jahr 2018 mindes-
tens 30 Besuchergruppen zu gewinnen,  

  die Scharnstein besuchen, mindes-
tens  halbtags hier verweilen, eine 
Sehenswürdigkeit besichtigen oder 
in unserer artenreichen Landschaft 
wandern. 

 die möglichst auch in Scharnstein 
einkehren und deshalb aktiv dorthin 
vermittelt werden. 

 die sich während des Aufenthaltes 
gut betreut wissen. 

GESCHICHTE, KULTUR UND KUNST 
Scharnstein hat viel zu bieten 

 die nach dem Besuch gerne zu Hause 
davon erzählen, wie gut es ihnen bei 
uns gefallen hat. 

Dazu hat sich eine kleine Projektgruppe 
gebildet, die ein Marketingkonzept erar-
beiten und die Realisierung vorantreiben 
wird.  
Eine zweite Projektgruppe befasst sich 
damit, auch das Angebot Almtaler Künst-
ler und Künstlerinnen zusammen zu fas-
sen und einem breiteren Kreis von Inte-
ressierten bekannt zu machen.  
„Der Umfang und die Qualität dieses 
Angebotes sind es Wert, zu den einheimi-
schen Bewohnern/innen auch Besucher/
innen von auswärts damit anzusprechen“, 
war man in der Projektgruppe davon 
überzeugt. 
Der Link zum Gruppenreisen-Katalog: 
http://almtal.salzkammergut.at/uploads/
tx_ooeneucat/Gruppenfolder_WEB.pdf 

Hochzeits- 
jubiläen 

 

Goldene Hochzeit 

Helmut und Eva-Maria Meindl 

Hubert und Veronika Weingärtner 

Die  
Marktgemeinde 

Scharnstein  
gratuliert  

den Jubelpaaren 
recht herzlich  
und wünscht  

Gesundheit und  
alles Gute! 

Paul und Katharina PAUL 

Eiserne Hochzeit Diamantene Hochzeit 

Goldene Hochzeit 

Gerhard und Hildegard Pühringer 

Das Almtal. Die Genussregion 
des Salzkammerguts.

GRUPPENANGEBOTE ALMTAL 2017
BAD WIMSBACH-NEYDHARTING | GRÜNAU IM ALMTAL | PETTENBACH | SCHARNSTEIN | ST. KONRAD | STEINBACH AM ZIEHBERG | VORCHDORF

Tourismusverband Almtal-Salzkammergut | Im Dorf 17 | 4645 Grünau im Almtal |
T: +43 (0)7616 82 68 |  F: +43 (0)7616 8895 | E: info@almtal.at | W: www.almtal.at
 www.facebook.com/almtal.at

Gruppenkatalog_NEU.indd   1 28.02.17   13:28
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Agenda 21 

Agenda 21 - Projektgruppe „Natur & Leben 
Rückblick April 2017  
Gut besuchte Veranstaltungen – sehr interessierte TeilnehmerInnen      

Informationsabend  -   
Wildkräuter & Gartenblumen für Bienen & Co. 

Referentin Aloisa Schobesberger erzählte 
aus ihren reichen Erfahrungen und beton-
te, wie wichtig die „Arbeit“ der Bienen 
und Insekten für eine reiche Ernte von 
Obst und anderen Fruchtpflanzen – Ge-
müse, Raps… – ist.  

Hans Holzinger hat aus seinem großen 
Erfahrungsschatz nicht nur geplaudert, 
sondern ihn auch in der Praxis den inte-
ressierten TeilnehmerInnen gezeigt: Wie 

man richtig Ribisel schneidet, die richti-
gen Obstsorten für unsere Gegend aus-
wählt, die Bäume richtig pflanzt und was 
es an Pflege braucht. Das alles gab’s beim 

Almtaler Obst hat nicht nur Zukunft, sondern ist bereits  
Gegenwart ;-) 

„Baumpflanzkurs“ im April zu hören 
und zu lernen. 
Über die rege Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen freuen sich die Agen-

da 21 – Pro-
jektgruppe 
Natur & Le-
ben, der Im-
kerverein, 
der Siedler-
verein und 
die arge Um-
weltschutz 
Almtal. Vie-
len Dank an 
die Gemein-
de für die 
Unterstüt-
zung! 
Der Schutz 
„unserer“ 
wunderschö-
nen Natur 

wird immer 
wichtiger – verschwinden doch immer 
mehr wertvolle Grünflächen, Biotope, 
alte Obstbäume u.m. – Es liegt an je-
der/m von uns – je nach Möglichkei-
ten, ob im kleinen Hausgarten, am 

Landwirtschaftsgrund, bei der Ortspla-
nung oder auf öffentlichen Grundstücken 
– etwas zu tun.  
Wann, wenn nicht jetzt!  Achtsamkeit, 
Wertschätzung und Liebe zu allem Le-
bendigen sind das Gebot der Stunde – 
bevor es zu spät ist. 
Du bist herzlich eingeladen, bei unserer 
Projektgruppe aktiv mitzumachen – mel-
de dich einfach!  
Ruf an unter: 0650 – 98 60 800.  
Wir freuen uns auf dich! 
 
Bericht und Fotos: Heidi Lankmaier  

Most sowie Honigwein – wurden Erfah-
rungen ausgetauscht, neue Ideen geboren 
und alle ließen sich die wunderbaren 
Köstlichkeiten schmecken. 

Hans Holzinger zeigte den interessierten Teilnehmern, wie man Bäume und Sträucher 
richtig pflegt …. 

...und was bei Neupflanzungen besonders beachtet 
werden muss. 

Jede/r von uns kann Lebensraum und 
Nahrung für diese nützlichen Tiere zur 
Verfügung stellen – Blumenwiesen, 
blühende Sträucher und Hecken, Blüh-
streifen am Rande von 
Wiesen und Feldern, Insek-
tenhotels, alte Obstbäume 
stehen lassen (!) uvm. 
Großen Anklang fanden 
auch die vorbildhaften Pro-
jekte „wildflorie“ und 
„almgrün“ sowie die Aus-
stellung und Verkostung 
der Imkergruppe. 
Am Buffet – Wild/Kräuter-
Aufstriche von „almgrün“, 
heimischer Apfelsaft und 
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Mit viel Energie 
starteten die 3. und 
die 4. Klasse der 
Volksschule Viecht-
wang vergangenen 
Monat ins Zugvogel
-Projekt, eine Kam-
pagne des Allge-
meinen Sportver-
bandes Österreich.  

Da sich in den letzten Jahren die Bewe-
gungs- und Ernährungsgewohnheiten der 
Kinder sehr verändert haben, wird in die-
sem Projekt besonders darauf eingegan-
gen. 
Bereits zwei Vormittage, welche unter den 
Themen „Bewegung“ und „Natur“ stan-

Zugvogel-Projekt in der VS Viechtwang  
Kinder lernen Zusammenhalt, Teamgeist, Rücksicht und haben dabei Spaß an der Bewegung in der Natur 

den, durften die Kinder erleben. Dabei 
wurde viel gesportelt, gespielt, gelacht 
und gleichzeitig auch einiges gelernt.  
Die SchülerInnen bauten Tierbehau-
sungen, lernten viele Wiesenblumen 
kennen und ließen Baumgeister zum 
Leben erwachen. Ein besonderes High-
light stellte eine blinde Wanderung 
durch den Wald dar, die nur mit viel 
Konzentration gemeistert werden 
konnte. 
Der dritte und leider bereits letzte Ter-
min mit den Zugvögeln steht unter 
dem Motto „Team- und Gruppendyna-
mik“. Bestimmt wird auch dieser zu 
einem ganz besonderen Erlebnis für 
die Kinder. 

Seit 10 Jahren gibt es die österreich-
weite Großaktion der youngCaritas - 
Schülerinnen und Schüler laufen für 
Kinder und Jugendliche in Not!  
Die TeilnehmerInnen am LaufWunder 
wählen ein Projekt aus, das sie unterstüt-
zen wollen und sehen sich nach Sponso-
ren um, die sie beim Lauf mit einem be-
stimmten Betrag unterstützen. 
Die „erlaufenen“  Spendengelder werden 
dann den ausgewählten Projekten zuge-
wiesen. 

Die VS Mühldorf lief für die Lernca-
fés! 

Das LaufWunder 2017 
Die Volksschule Mühldorf lief für die Lerncafés! 

Die Lerncafés der Caritas sind ein kos-
tenloses Nachmittagsangebot für Schü-
lerInnen im Alter von 6 bis 15 Jahren 
und richten sich an Kinder, die die 
ihnen gestellten Hausaufgaben nicht 
ohne Hilfe bewältigen können.  
Neben der Unterstützung bei den 
Hausaufgaben und der Vorbereitung 
auf Schularbeiten, sollen Talente ge-
fördert und den Kindern Freude am 
Lernen vermittelt werden.  
Auch gemeinsam spielen und Freizeit 

gestalten steht in den Lerncafés auf dem 
Programm.  
Die Schülerinnen und Schüler der VS 
Mühldorf  trotzten dem schlechten Wetter 
am 26. und 27. April und liefen für Kin-
der und Jugendliche der Lerncafés 
Oberösterreich ihre zahlreichen Runden. 
Die Kälte hielt Groß und Klein nicht da-
von ab, viele Runden zu drehen und damit 
viele Spenden zu sammeln. 
Die Motivation der Kinder, sich für Men-
schen in Not einzusetzen, war enorm und 
so konnte ein Be-
trag von € 3.100,- 
an die Caritas 
überwiesen wer-
den. 
Ein RIESEN-
GROSSES  
DANKESCHÖN 
an euch alle! 

Volksschulen Viechtwang und Mühldorf 
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Mit 3 Mannschaften trat die NMS Scharn-
stein bei der diesjährigen Faustball-
Bezirksmeisterschaft in Laakirchen an. 
Bei guten Wetter- und Platzverhältnissen 
zeigten die Scharnsteiner Teams ihr gutes 
technisches und taktisches Faustballge-
schick. 
In der Gruppenphase konnten sowohl das 
Team der 4a als auch der 3b/1 jeweils den 
2. Platz erreichen und mussten in den 
Kreuzspielen gegen Laakirchen und 
Vorchdorf antreten. Leider wurden diese 
Spiele verloren und so kam es beim Spiel 
um Platz 3 und 4 zur Konfrontation 4a 
gegen 3b/1. 
Dieses Spiel entschied das Team der 4a 
hauchdünn mit 6:4 und 5:6 für sich. 
Das Team der 3b/2 hatte leider etwas 
Spielpech und belegte trotz sehr guter 
Leistung den 9. Rang. 
 
Bericht und Fotos: 
NMS Scharnstein, Peter Svacina 

NMS beim Faustball „TOP“ 

NMS Scharnstein 

Die Spieler der NMS Scharnstein bei der Bezirksmeisterschaft in Laakirchen. 

Die beiden ersten Klassen der Neuen Mit-
telschule Scharnstein erfreuten sich von 8. 
bis 12. Mai 2017 an einer Sommersport-
woche in Spital/a.P. Im Lindenhof der 
Familie Schürrer waren sie am Montag 
herzlich empfangen und auch die restliche 
Woche über verwöhnt worden. Der Leiter 
dieser Sportwoche, Herr Alfred Holzinger, 

sorgte auf bewährte Art und Weise für 
ein abwechslungsreiches, spannendes 
und interessantes Programm.  
Dazu Schülerstimmen: 
Diese Sommersportwoche war für 
mich ein großartiges Erlebnis. Das 

Essen im Jugendparadies war deliziös. 
(Gerald) 

Für mich war das Hallenbad am tollsten, 
denn im Wasser fühle ich mich so frei und 
leicht! (Franziska) 

Die Kreidelucke war auch sehr schön, 
denn man hat viele Fledermäuse gesehen 
und sie waren genau auf Augenhöhe mit 
mir. (Larissa) 

Das Reiten machte mir tierisch viel Spaß. 
(Samanta) 

Ich habe mich sehr gefreut, dass ich neue 
Freunde gefunden habe. (Eva Maria) 

Diese Woche war unbeschreiblich. (Maxi) 

Wir haben tolle Erlebnisse erlebt, die ich 
niemals vergessen werde. (Anna) 

I woit gern nu länger bleim ! (Lisa) 

Ein großes Dankeschön an die netten 
Lehrer, die das alles ermöglicht haben. 
(Viktoria) 

 
 
 
Bericht und Foto: NMS Scharnstein 

Spannende Sommersportwoche in Spital am Pyhrn 
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Die Broschüre „Berufs- und 
Karrierepfad in Technik & 
Naturwissenschaft“ des 
„Zukunftsraum Vöck-
labruck.Gmunden“ und der 
Berufsorientierungs-
Gemeinschaftsfilm 3D wur-
den an die PädagogInnen und 
an die SchülerInnen der 7. 
Schulstufe verteilt. 
Auf insgesamt 60 Seiten 
zeigt die Broschüre, welche 
Betriebe ihre Türen öffnen 
und einen Einblick in die 
spannende Welt rund um 
„3D“ geben, sowie Schulen 
mit Schwerpunkt in Technik 
& Naturwissenschaft. 
Firmenvertreter beantworte-
ten den SchülerInnen Fragen 
zum Thema Lehre & Beruf. 

Berufsorientierung in den 3. + 4. Klassen 
Eine Broschüre gibt spannende Einblicke in die Berufswelt in unserer Region 

Vlnr.: Bürgermeister LAbg. Rudi Raffelsberger, Tina Ettinger 
(ASMAG), HOL Anna Waldhör, Karl Wittmann (Fa. Wittmann), 
Dir. Margot Scherbaum und Mag. Söser (Regionalmanagement) 

Die Broschüre kann auf der Website des „Zukunftsraum Vöcklabruck.Gmunden“ 
heruntergeladen werden: 
http://www.rmooe.at/aktuelles/brosch%C3%BCre-betriebliche-schnupperangebote-0 

Das Bundesministerium für Bildung ver-
leiht an Schulen, die gewisse Bedingun-
gen erfüllen und besonders bewegungs-
orientierte Angebote haben, das Österrei-
chische Schulsportgütesiegel. Das Schul-
sportgütesiegel wird je nach Erfüllung 
bestimmter Limits in Gold, Silber und 
Bronze verliehen und hat eine Gültigkeit 
von 4 Jahren.  
Unserer Schule wurde heuer aufgrund des 
vielfältigen Bewegungs- und Sportange-
bots, der zahlreichen Sportaktivitäten, 
sportlichen Zusatzangebote und der Qua-
lität des Sportunterrichts diese Auszeich-
nung in Silber gültig bis 2020 verliehen. 
Damit wird die von unseren engagierten 
Pädagoginnen und Pädagogen geleistete 
vielfältige und qualitativ hochwertige 
Unterrichtsarbeit von höchster Stelle ge-
würdigt. 
Diese Be-
mühungen 
tragen un-
ter ande-
rem dazu 
bei, dass 
unsere 
Schüle-
rinnen 
und 
Schüler 
die 
Kompe-
tenzen  
für  
einen gesunden und bewe-
gungsorientierten Lebensstil entwickeln.  
Dem gesamten Team unserer Schule ist 
es ein Herzensanliegen, die Freude an der 
Bewegung und Gesundheitsbewusstsein 
vorzuleben und zu vermitteln. 

Samstag, 01.07.2017 
8 – 11 Uhr  

Schulflohmarkt  
in der NMS Scharnstein 

Schulsport-
Gütesiegel in Silber 
für NMS Scharnstein 

NMS Scharnstein 

Persönliche Höchstleistungen erbrachten 
die Schülerinnen und Schüler der NMS 
Scharnstein bei einer besonderen Lauf-
veranstaltung am 17. Mai 2017. 
Bei strahlendem Sonnenschein und per-
fekter Organisation erlief die NMS 
Scharnstein insgesamt 1.151 km und legte 
dabei 32.580 Höhenmeter zurück. 
Die erhebliche Spendensumme wird  
Young Caritas übergeben und kommt 
Kindern in Rumänien zu Gute. 
Auch Direktorin Margot Scherbaum, 
Laufprofi Christian Pflügl, Bürgermeister 

„Laufwunder“ für einen guten Zweck  
NMS Scharnstein lief für das Haus Maria Stein für „vergessene“ Kinder in 
Rumänien 

Auch Laufprofi Christian Pflügl (links), Direk-
torin Margot Scherbaum und Bürgermeister 
LAbg. Rudolf Raffelsberger stellten sich dieser 
Challenge. 

Eine herausfordernde Runde mit  
1 km Länge und 30 Höhenmetern 
sollte innerhalb von einer Stunde 
möglichst oft gelaufen werden. 

LAbg. Rudolf Raffelsber-
ger sowie einige Lehrerin-
nen und Lehrer stellten sich 
dieser Challenge. 
Respekt gebührt allen Teil-
nehmerinnen und Teilneh-
mern, aber auch den fleißi-
gen Helfern auf der Stre-
cke, die dieses Laufevent 
zu einem tollen Erlebnis 
machten. 
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Weltcup-Atmosphäre beim ersten KidsXBattle  
Gelungener Saisonabschluss am Kasberg 

Das erste KidsXBattle am Kasberg war 
ein Erfolg auf allen Ebenen.  
Der WSV Volksbank Scharnstein feierte 
das in Oberösterreich einzigartige Kinder-
Crossrennen mit 140 StarterInnen zwi-
schen 10 und 14 Jahren.  
Insgesamt reisten 31 Vereinen aus den 
Bundesländern Oberösterreich, Niederös-
terreich und Salzburg mit ihren Kids am 
Kasberg an.  
Und es zahlte sich definitiv aus: Die 
glücklichen Tagessieger Höcher Marlene, 
WSV Spark. Bad Ischl (2003) und Steiner 
Samuel, USC Grünau (2003) werden ih-
ren Erfolg wohl nicht so schnell verges-
sen, schließlich werden sie mit ihrem Na-
men auf der KidsXBattle-Gondel vere-
wigt und nehmen eine Glaskugel als Po-
kal und ein rotes Tricot wie beim Weltcup 
mit nach Hause.  
Mit Thomas Dressen gratulierte den Kids 
sogar ein echter Weltcupfahrer bei der 
Siegerehrung. Prominenz fand sich auch 
mit Mike Süsser, der am Berg mit seinem 
Team feinste Burger zubereitete und da-
mit für ein kulinarisches Highlight sorgte.  
Die ausgelassene Stimmung, das perfekte 
Wetter und die einwandfreie Organisation 
konnten mehr als 500 Besucherinnen und 
Besucher begeistern – ein perfektes Sai-
sonabschluss-Event am Kasberg also.  
„Danke an die zahlreichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer und an unsere 

Sponsoren, die dieses einzigartige 
Event erst möglich gemacht haben.“ 
sagt Obmann Jürgen Schellnast.  
Nächstes Jahr wird es somit sicher wie-
der ein KidsXBattle geben.  

Um Kinder bereits im Kindergartenalter 
für Technik zu interessieren, wurde von 
der WKO und dem Land OÖ das Projekt 
„KET – Kinder erleben Technik“ entwi-
ckelt. 
Die Kinder der KRAKI -  Kindergarten-
gruppe entschlossen sich zu einer Ex-
kursion und konnten an diesem Tag ihrer 
Neugier und ihrem Interesse an physikali-
schen und technischen Themen freien 
Lauf lassen. 
Es war für die Kinder und auch die Be-
gleitpersonen sehr spannend, an den Ex-
perimentierstationen für Energie, 3D – 
Druck und Drechseln zu forschen und 
Fragen zu stellen. 

Kinder erleben Technik 
KRAKI-Kindergartengruppe unternahm Exkursion ins Reich der Technik 

Bgm. LAbg. Rudi Raffelsberger, Höcher Marlene (Tagessiegerin), Seiner Samuel (Tagessieger), Bgm. 
Lois Weidinger (Grünau), Kasberg  Geschäftsführer Christoph Spießberger und WSV Sportwart Max 
Auinger bei der Siegerehrung.  

KRAKI  |  WSV KidsBattle am Kasberg 

Die Moderatoren Heinz Hörhager  
und Weltcupfahrer Thomas Dressen. 

Fotos: Roland Ramsebner 
Bericht:  Julian Ehrenreich für WSV Scharnstein 
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Aus den Vereinen 

Mit der Nachwuchs-
toraktion möchte der 
SV Wolf System 
Scharnstein das Fuß-
ballspielen auch abseits 
des Fußballplatzes in 

der Pürstermühle fördern. Die Y-
oungsters sollen zum Straßenfußball 
animiert werden.  
Wie schon 2006 wurden deshalb mit 
Hilfe des Sponsorings der Metallteile 
von der Firma Wolf-System zehn Tore 
gebaut und in den Gärten Scharnsteins 
aufgestellt. Damals haben acht aktuelle 
KM-Spieler ein solches Tor bekommen 
(2x Mahringer, Schellnast, Kronberger, 
2x Hartleitner) - wir hoffen, dass die 
Aktion auch diesmal wieder solche 
Früchte trägt.  
Der SV Scharnstein bedankt sich bei 
allen Beteiligten für die tolle Umset-
zung der Nachwuchstoraktion 2017! 

Nachwuchs-Tor-Aktion 

Besuch uns doch am  
Dorffest in Viechtwang, am 08. Juli  

bei der SVS-BAR!  
(zwischen Pfarrhaus u. Kaplanstock) 

Mehr Informationen findet Ihr auf 
www.svscharnstein.at oder 
www.facebook.com/svscharnstein56 
Vorwärts, SVS! 

Dieses Tor wurde im Garten der Familie Lurger 
aufgebaut. 

WERDE EIN 
SVS-Mitglied 

Unterstützendes Mitglied 
Du bist ein Fan des SV Scharnstein? Du 
möchtest zum Vereinsleben etwas beitra-
gen und den Verein unterstützen? Dann 
werde ein unterstützendes SVS-Mitglied. 
(20,- €) 
                             oder… 

SVS56er-Club 
Mit einem 
jährlichen 
Beitrag von  
€ 99,- kann 
man ab sofort 
dem Gönner-
kreis des SVS 
beitreten, den 
Verein damit noch intensiver unterstützen 
und so einen wesentlichen Teil zur Auf-
rechterhaltung des Spielbetriebs leisten.  
Als Gegenleistung bieten wir Dir an:  

 eigener Ausweis samt Saisonkarte 
für sämtliche Heimspiele + 1 Gratis-
Getränk pro Heimspiel  

 inkludierter Mitgliedsbeitrag  
 namentliche Erwähnung auf unse-

rer Homepage sowie auf einer Tafel 
am Fußballplatz 

 
 
 
 
 
 
 
Mit der Überweisung dieser  € 99,- wirst 
du automatisch in diesen Kreis aufgenom-
men und bekommst deine persönliche 
SVS-Mitgliedskarte per  Post zugesen-
det. 
Konto des SV Scharnstein  
(IBAN: AT10 4533 0301 4263 0000) 

Mit einem Maibaum überraschte der Kameradschaftsbund Viechtwang sein 
Mitglied Anton Raffelsberger zum 80. Geburtstag. Nochmals herzliche Gratu-
lation! 

Ein Maibaum zum 80. Geburtstag  
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Aus den Vereinen 

Beim 4. Internationalen Handmähbewerb der Landjugend in Vorarlberg erreichte Dietmar Schardax aus 
Scharnstein (3. von rechts) Gold in der kleinen Staffel. Die TeilnehmerInnen aus Oberösterreich erreichten 
insgesamt  6x Gold, 4x Silber und 3x Bronze. Wir gratulieren recht herzlich zu diesem Sieg und wünschen 
alles Gute für die Europameisterschaft in der Schweiz. 

Sensenmäher aus OÖ holen 6x Gold in Vorarlberg 

Die Sensenmähsaison ist eröffnet  

Bei der Generalversammlung des Theater-
vereins Almtal am 21.04.2017 im Gast-
haus Schobermühle wurde ein 
neuer Vorstand gewählt. Der 
bisherige Obmann Manfred Sper-
rer übergab die Vereinsleitung an 
Gernot Wührleitner. Der Theater-
verein kann auf vier sehr erfolg-
reiche Jahre zurückblicken. Seit 
der Gründung des Vereins im 
Jahr 2013 wurden 2 Theaterpro-
duktionen und 2 Theaterrundrei-
sen in Form von Sketchabenden 
in Wirtshäusern im Almtal und 
der Umgebung realisiert. Der 
Verein hat derzeit 92 Mitglieder, 
davon 16 Schauspieler.  
Für die Zukunft stellen sich der 
neuen Vereinsleitung mehrere 
schwierige Aufgaben. Einerseits 

Theaterverein Almtal wählt neuen Vorstand 
gilt es, junge Schauspieltalente für den 
Verein zu gewinnen, um auch weiter-

hin anspruchsvolle Theaterproduktionen 
realisieren zu können. 

Andererseits ist das Problem, in 
Scharnstein und Umgebung eine 
geeignete Spielstätte für Theater-
aufführungen zu finden, nach wie 
vor ungelöst.  
Der Verein investiert mit der An-
schaffung eines Traversenstandes 
für den Kulissenaufbau und den 
geplanten Ankauf von Bühnenpo-
desten im heurigen Jahr kräftig in 
eine eigenständige Zukunft. Auf-
grund dieser Investitionen ist es 
möglich, ohne langwierige Termin-
absprachen flexible Bühnen-
installationen bis zu einer Gesamt-
fläche von 40 m² zu realisieren. 
Bericht und Foto: Theaterverein Almtal 
 

Das neue Führungsteam: (vlnr) Obmann Gernot Wührleitner, Kassierin 
Gabi Wührleitner, Kassierin-Stv Gerti Huemer, Schriftführer-Stv Bianca 
Lettner, Obmann-Stv Simone Neuhofer, Schriftführer Michael Lettner 

Der Theaterverein Almtal verwandelt in 
Kooperation mit dem Kulturverein 
Scharnstein das Sensenmuseum Geyer-
hammer in eine Theaterbühne.  

Eine spritzige Komödie mit leicht frivo-
lem Touch wird im August zur Auffüh-
rung gebracht. Bei den insgesamt 7 Vor-
stellungen inszeniert Spielleiter Gernot 
Wührleitner mit seinem Theaterteam die 
Komödie „Willige Hausfrau hat vormit-
tags noch Zeit“ von Sabine Schüffelchen. 
Eine Komödie mit Pepp, bei der aber 
doch alles ganz anders kommt, als es vor-
erst scheint.  
Wie bereits im Vorjahr wird auch der 
heurige Premierenabend unter das Motto 
„Charityabend“ gestellt, da der Theater-
verein auch soziale Kompetenz beweisen 
möchte. Die Eintrittsgelder des Premie-
renabends werden für wohltätige Zwecke 
in Scharnstein gespendet. Die Gäste am 
Premierenabend werden mit einem Gläs-
chen Sekt empfangen.  
Bei allen Vorstellungen wird vom Kultur-
verein Scharnstein für Imbisse und Ge-
tränke  gesorgt. 
Das historische Ambiente dieses Indust-

Das Sensenmuseum Geyerhammer wird zur Theaterbühne 
Der Theaterverein bringt eine spritzige Komödie mit leicht frivolem Touch zur Aufführung 

riedenkmals bietet einen interessanten 
Rahmen für die  Vorstellungen. Da der 
Zuschauerraum auf ca. 70 – 80 Perso-
nen begrenzt ist, wird eine rechtzeitige 
Kartenreservierung notwendig sein.  
Auf zahlreichen Besuch freuen sich der 
Theaterverein Almtal und der Kultur-
verein Scharnstein. 
 

Die Aufführungstermine: 
Freitag, 11. August 2017 
Samstag, 12. August 2017 
Sonntag, 13. August 2017 
Dienstag, 15. August 2017 
Freitag, 18. August 2017 
Samstag, 19. August 2017 
Sonntag, 20. August 2017 
jeweils 20:00 Uhr im Geyerhammer  
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Die Errichtung der Kapelle beim Lassl-
bauer (vormals Lasslbergkapelle oder 
auch Lanselbergkapelle) geht auf eine 
Marienerscheinung im Jahre 1707 
zurück. Die Errichtung der Kapelle dürfte 
auch eine unmittelbare Folge eines regen 
Wallfahrtsbetriebs gewesen sein. 
Um die Mitte des 18. Jahrhunderts 
entwickelte sich dieser Wallfahrtsbetrieb 
zu einem Politikum, das weit über 
die Grenzen der Gemeinde hinaus Wellen 
geschlagen hat. Damaligen Berichten zu-

folge erwirkte der 
Pfarrer von Viecht-
wang 1767 ein Teil-
verbot der Lesung der 
heiligen Messen am 
„Lanselberg“ durch 
den Bischof von 
Passau und etwas spä-
ter setzten die Wirte 
von Viechtwang die 
Schließung des neben 
der Kapelle befindli-
chen Tanzsaales 
durch. 1787 musste 
die Kapelle endgültig 
geschlossen werden 
und wurde abgetragen. 
Im Sommer 1854 wur-
de allerdings vom 

damaligen Eigentümer des Lasslbau-
erngutes, Herrn Johann Holzinger, eine 
neue Kapelle auf eigene Kosten errich-
tet. Diese Kapelle steht heute noch und 
befindet sich seit damals im Privatei-
gentum des Lasslbauerngutes.  
Die Eigentümer des Lasslbauerngutes 
haben die Kapelle in vorbildlicher 
Weise in Eigenregie ohne finanzielle 
Unterstützung erhalten, restauriert und 
der Öffentlichkeit zur Verfügung ge-
stellt. 

Die Lasselbergkapelle ist Anziehungspunkt für viele Gläubige  
Bitte um Rücksicht auf bäuerliche Hauptarbeitszeiten morgens und abends bei Besuchen 

Seit jeher war die Lasslbauerkapelle ein 
Anziehungspunkt für Menschen aus 
nah und fern. Die Kapelle ist heute at-
traktiver denn je und es vergeht kein 
Tag, an dem die Kapelle nicht besucht 
wird. Allerdings muss auch gesehen 
werden, dass die Familie Mittermair als 
Eigentümer des Lasslbauergutes 
einerseits die Last des ständigen Besu-
cherstromes zu tragen hat und darüber 
hinaus auch noch die Erhaltung und Pfle-
ge der Kapelle mit eigenen Mitteln be-
streitet. Wir alle sollten deshalb unsere 
Kapellenbesuche außerhalb der morgend-
lichen und abendlichen Hauptarbeitszei-
ten machen. Öffentliche Veranstaltungen 
und Großgruppenbesuche können nur 
nach vorheriger Absprache mit der Fami-
lie Mittermair abgehalten werden.  
Jedenfalls gebührt der Familie Mitter-
mair für ihr einzigartiges Engagement 
und ihr  Entgegenkommen großer Dank 
und es bleibt zu hoffen, dass dieses Ent-
gegenkommen der Familie bestehen 
bleibt. 
Informationen zu Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten finden Sie unter: 
http://www.lasslbauerkapelle.at 

Die Lasslbergkapelle wird jährlich von vielen Gläubigen aus Nah und Fern 
besucht. Die Familie Mittermair, als Eigentümer dieser Kapelle, bittet um 
Rücksicht auf die landwirtschaftlichen Hauptarbeitszeiten bei Besuchen. 

Damit es in Scharnstein und im Almtal 
den Sommer über blüht und sich Men-
schen und Insekten an den frisch ge-
pflanzten Beeten/Trögen erfreuen können, 
hat die erst vor kurzem in Scharnstein 
eröffnete Firma Wildflorie im Auftrag des 
Ortsausschusses Scharnstein des Touris-
musverbands Almtal eine langfristige 
Lösung erarbeitet.  
Es wurden mehrjährige Pflanzen, Insek-
tenfutterpflanzen und regionale Wild-
pflanzen gesetzt. Ziel ist es, dass die Be-
pflanzung den Sommer hindurch blüht 
und die mehrjährigen Blühstauden auch 
im nächsten und übernächsten Jahr wieder 
für Freude sorgen.  
Nebenbei können auch Insekten vom Pol-
len- und Nektarangebot der Pflanzen zeh-
ren. Eine Düngung der Pflanzen ist nicht 
notwendig, da sie in ein Kompost/
Erdgemisch gesetzt wurden und ausrei-
chend Nährstoffe zur Verfügung haben. 
Sonstige chemische Pflanzenschutzmittel 
sind nicht nötig. Es handelt sich um ro-
buste Pflanzen, die über viele Jahre er-
freuen.  

Blüten für den Sommer 
Blumentröge wurden mit insektenfreundlichen Blühstauden bepflanzt 

Sollte eine Pflanze einmal Beschwer-
den haben, kann sie einfach 2 cm über 
dem Boden abgeschnitten werden – sie 
wird sich von selbst regenerieren. 
Durch die dichte Pflanzung wird ein 
Ausfall kaum merkbar.  

Beikraut: Die Tröge und Beete sind mit 
einer Abdeckschicht organischen Materi-
als versehen, damit Anflugsamen er-
schwerte Keimbedingungen vorfinden.  
Standort: Die Pflanzen sind sonnenhung-
rig und freuen sich über einen möglichst 
vollsonnigen Standort.  
Der Ortsausschuss Scharnstein des TVB 
Almtal bedankt sich bei allen Scharnstei-
ner(inne)n, die sich dazu bereit erklärt 
haben, einen oder mehrere Blumentröge 
bzw. Blumenbeete (insgesamt 43 Tröge 
und 2 Beete) zu betreuen und wünscht 
Ihnen sehr viel Freude mit der naturnahen 
und insektenfreundlichen Bepflanzung.  
Für weitere Fragen zur Bepflanzung und 
Betreuung der Blumentröge steht Ihnen 
die Fa. Wildflorie unter nachstehenden 
Kontaktdaten gerne zur Verfügung:  
hartleitner@wildflorie.at und  
triebaumer@wildflorie.at sowie  
Donnerstag und Freitag von 11-18 Uhr im 
Shop in Mühldorf 22. 

Elsa Triebaumer und Lisa Hartleitner bepflanzten 
die Blumentröge heuer mit mehrjährigen Blüh-
stauden. 
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Der KASBERGHOF ist wieder zum Leben erweckt. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von 
Scharnstein und Umgebung! 

Wir betreiben den KAS-
BERGHOF mit vollem 
Elan, viel Fleiß und mit der 
Motivation, dass unsere 
Gäste nur zufrieden nach 
Hause gehen und uns gerne 
wieder besuchen.  

Bei uns soll sich der Gast wohlfühlen und 
in gemütlicher Atmosphäre eine traditio-
nelle Brotzeit oder warme, österreichische 
Speisen genießen. Wir stellen an die Qua-
lität unserer Gerichte höchste Ansprüche 
– und das schmeckt man auch. Unsere urige Gaststube lädt mit ihrer 

Gemütlichkeit zum Verweilen ein und 

Sommerspaß im Freibad Viechtwang 
Das Voralpenbad Viechtwang ist bis  
Mitte September (je nach Witterung) 
von 9:00 Uhr bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Neben dem Wassersportangebot kommen 
alle Gäste in den Genuss der großzügigen 
Freizeitanlage mit einem eigenen Beach-
volleyballplatz, Tischtennistisch,  Kinder-
spielplatz etc. 
Im "SPLASH4644" werden Sie täglich 
von 9:00 Uhr bis 21:00 Uhr, angefangen 
vom Frühstück übers Mittagessen bis hin 
zum erfrischenden Cocktail (auch alko-
holfrei), mit kulinarischen Schmankerl'n 
verwöhnt.  
Das Buffet kann auch von Nicht-
Badegästen besucht werden. 

bietet genug Platz für Familien und größe-
re Gruppen.  
Ein Highlight ist unser Gastgarten, wel-
cher einen tollen Blick auf viel Grün und 
die Berge bietet.  
Verschaffen Sie sich einen ersten Ein-
druck von uns auf unserer Homepage 
www.kasberghof.jimdo.com. 
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen! 
 
Ihr Team KASBERGHOF 
Almseestraße 45, 4644 Scharnstein 
Tel. 0664 9175592 oder 07616 20069 

Saisonkarte „Almtal-Kombi“  
„Almtaler Bäderticket“  
Die Saisonkarte „Almtal-Kombi“ 
und das „Almtaler Bäderticket“ 
berechtigen zum Eintritt in  

 das Voralpenbad Viechtwang, 
 das Schwimmbad Grünau, 
 den Badesee St. Konrad und  
 das Almtalbad Vorchdorf. 

Freizeit und Tourismus 

Neu in Scharnstein 

Das „Almtaler Bäderticket“ 
Blockkarte  
(= 12 Tageskarten für alle 4 Bäder) 

Erwachsene  € 28,00 
Jugendliche (15-18 Jahre)  € 20,00 
Kinder (6-14 Jahre)  € 12,00 

Wo erhalten Sie die „Almtal-
Kombi“ und das Bäderticket? 

 Schwimmbad Grünau 
 Voralpenbad Viechtwang 
 Gemeindeamt St. Konrad 
 Almtalbad Vorchdorf 

Was kostet die Saisonkarte „Almtal-
Kombi“ für 2017? 
Erwachsene     € 58,00 
Seniorenkarte *    € 47,00 
Jugendliche (15-18 Jahre)   € 37,00 
Kinder (6-14 Jahre)    € 27,00 
Familie (beide Elternteile + Kinder bis 14 Jahre)  € 99,00 
* Voraussetzung für die Inanspruchnahme der Seniorenkar-
te ist die Vorlage eines Pensionistenausweises. Ansonsten 
zählt für Männer und Frauen das vollendete 60. Lebensjahr 
(Nachweis mit amtlichem Lichtbildausweis). Die Almtal-
Kombi ist nicht übertragbar! 

Alle weiteren Eintrittspreise finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.scharnstein.ooe.gv.at -> 
Freizeit und Vereine -> Freibad 

Foto: Splash4644, Alex Pataki 

4Baeder_Hoch_128x98mm.indd   1 16.05.17   18:55
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Auf den Spuren des  
Wassermanns 
Samstag 24.6.2017, 14-17 Uhr 
Sonntag 25.6 2017, 9-12 Uhr 
Samstag 1.7.2017, 14-17 Uhr 
Sonntag 16.7.2017, 9-12 Uhr 
Schindelbach-Märchenwald 
Anmeldung bei Hageneder Maria,  
Tel. 07615 2906 

Freizeit und Tourismus 

Dieses Jahr findet die „4. Almtaler Sa-
genroas“ am Samstag, den 24. Juni 2017 
statt. Der bekannten Märchenerzähler, 
Helmut Wittmann aus Grünau im Almtal, 
verzaubert auch diesmal wieder an Origi-
nalschauplätzen seiner Erzählungen das 
Publikum.  
Begleitet von Genoveva Trautwein auf 
ihrer Harfe und Franz Bernegger auf sei-
ner ebenso „sagenhaften“ Bockpfeife, 
taucht man regelrecht in die Märchen- 
und Sagenwelt des Almtals ein.  
Beginnend in der Brauerei Schloss Eg-
genberg in Vorchdorf ab 14:00 Uhr.  
Danach geht es weiter nach St. Konrad 
zur Rülpellacke. Treffpunkt 16:00 Uhr 
am Ortsplatz.  
Anschließend wird die traumhafte Land-
schaft rund um Viechtwang ab 18:30 Uhr 
erkundet.  
Der Abschluss findet beim GH Schatzl-
mühle an der Alm statt.  
Mitangeboten wird wieder der Shuttle-
bus, der die Teilnehmer von Ort zu Ort 
und wieder retour bringt.  
Am besten lässt sich die Almtaler Sagen-
roas mit dem Almtalticket für alle drei 
Sagen-Plätze (inkl. Shuttlebus) erleben.  
Kostenpunkt:  
Erwachsene € 15,- (Preis mit der OÖN-
card €12,-), Kinder bis 6 sind frei, bis 15 
Jahre € 7,- Preis mit der OÖNcard € 5,-.  
Die Veranstaltung findet bei jeder Witte-
rung statt.  
Genauere Informationen über die Sagen-
roas und über ein „Sagenhaftes Almtal“ 
Package findet man auf www.almtal.at.  
 

„4. Almtaler  
Sagenroas“ mit  
Helmut Wittmann   
Märchenhaftes und sagenumwobenes 
Almtal  

Tourismusverband Almtal-Salzkammergut  
Im Dorf 17, 4645 Grünau im Almtal  
Tel: +43 (0)7616 8268  
e-mail: info@almtal.at, www.almtal.at  

Info und Buchung:  

Foto: ©Adolf Schindler  



 

 

Scharnsteiner Gemeindezeitung                                                                                                                                              Seite  23 

Freizeit und Tourismus 

6. Almtaler
Wirte Genussmarkt

Regionale Spezialitäten & Köstlichkeiten der Almtaler WirteRegionale Spezialitäten & Köstlichkeiten der Almtaler Wirte
VVK: € 19,- • Abendkassa: € 24,- 
Kinder bis 12 Jahre: Eintritt frei
Im Eintrittspreis enthalten sind 
ein Begrüßungsgetränk und die 
Spezialitäten der Almtaler Wirte

VVK-Stellen: 
• alle teilnehmenden Wirte
• Bürgerservice Marktgemeinde Scharnstein
• Tourismusbüro Almtal in Grünau im Almtal
• Scharnsteiner Banken
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ACTION & FUN Sommer 2017 

Hurra, bald sind die Ferien da! 

Liebe Kinder, liebe Jugend! 
Liebe Eltern! 

Damit Ihr diese Zeit besonders abwechslungsreich erleben könnt, haben sich Vereine und Organisationen unserer 
Gemeinde eine Reihe von tollen Veranstaltungen für Euch ausgedacht. 
Ob Abenteurer, Tierliebhaber, Sportler, künstlerisch Begabte oder Leseratten - es ist für jeden etwas dabei. Also 
wählt aus der Vielzahl der Programmvorschläge aus und meldet Euch an! 
Wir wünschen Euch schöne, erholsame und sonnige Sommerferien! 
 
LAbg. Rudolf Raffelsberger       
Bürgermeister 

So funktioniert es: 
 Sie melden sich ab Montag,  

03. Juli 2017, 14:00 Uhr per   
ONLINE-Formular auf 
www.scharnstein.ooe.gv.at oder 
direkt im Bürgerservicebüro an. 

 Sie erhalten umgehend ein auto-
matisiertes Mail, das Ihre Online-
Anmeldung bestätigt. 

 Wir prüfen Ihre Anmeldedaten 
und ob noch Platz bei der Veran-
staltung ist. Die Plätze werden 
genau in der Reihenfolge der ein-
gelangten Onlineanmeldungen 
vergeben. 

 Wir senden Ihnen ein zusätzli-
ches Bestätigungsmail mit der 
Bitte um Bezahlung der Anmel-
degebühr im Bürgerservicebüro. 

 Sie bezahlen die Teilnahmege-
bühr innerhalb von drei Werkta-
gen nach Erhalt des Bestäti-
gungsmails im Bürgerservicebü-
ro.  

 Erst nach der Bezahlung der Teil-
nahmegebühr ist die Anmeldung 
gültig. 

Anmelde- und Teilnahmebedingungen 
 Liebe Eltern! 

Um einen reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltungen und eine gute Betreuung der 
Kinder gewährleisten zu können, bitten 
wir bei folgenden Anliegen und Anwei-
sungen um Ihr Verständnis und Ihre Mit-
arbeit: 
Die Anmeldungen sind ausschließlich mit 
dem Online-Formular auf unserer Home-
page unter: 
www.scharnstein.ooe.gv.at  -> Gemein-
de&Service  -> Bürgerservice  ->  For-
mulare  -> Anmeldung Ferienaktion 2017 
ab Montag, den 03. Juli 2017 - 14:00 Uhr 
möglich.   
Sollten Sie keinen Internetzugang haben, 
können Sie die Anmeldung auch ab Mon-
tag, 3. Juli 2017, 14:00 Uhr und während 
der Öffnungszeiten im Bürgerservicebüro 
am Marktgemeindeamt Scharnstein täti-
gen. Telefonische Anmeldungen sind 
nicht möglich! Bei begrenzter Teilneh-
merzahl erfolgt die Teilnahme in der 
Reihenfolge der Anmeldungen. Pro Kind 
sind maximal 5 Anmeldungen möglich. 
Nach Prüfung Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie ein Bestätigungsmail mit dem Ersu-
chen um Bezahlung der Anmeldegebühr. 
Für jede einzelne Veranstaltung ist eine 
Anmeldegebühr von € 2,- im Bürgerser-
vicebüro bar zu entrichten. Diese Gebühr 

kommt zur Gänze den teilnehmenden 
Vereinen zugute. Die Bezahlung ist 
innerhalb von drei Werktagen ab Erhalt 
der Bestätigungsmail zu entrichten, 
ansonsten verfällt die Anmeldung. Ei-
nen eventuellen weiteren Unkostenbei-
trag (je nach Veranstaltung) bitte direkt 
zur Veranstaltung mitbringen.  
Altersangaben sind unbedingt zu akzep-
tieren und einzuhalten. 
Bei Fernbleiben der Teilnehmer ist kei-
ne Rückerstattung des Kostenbeitrages 
möglich.  
Mit der Anmeldung zur Ferienaktion 
erklären Sie sich damit einverstanden, 
dass wir Bildmaterial, das gegebenen-
falls von den Teilnehmern angefertigt 
wird, zur Öffentlichkeitsarbeit in unse-
ren Medien (Infokanal, Gemeindezei-
tung, Homepage, etc.) veröffentlichen. 
 Kinder, die nicht in Scharnstein woh-
nen, können am Ferienprogramm teil-
nehmen, sofern noch freie Plätze vor-
handen sind. 
Die Teilnahme an der Ferienaktion er-
folgt auf eigene Gefahr! Die Marktge-
meinde Scharnstein und die durchfüh-
renden Vereine und Organisationen 
übernehmen keine Haftung! 
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ACTION & FUN Sommer 2017 

 Termin Veranstaltung Verein 
 FR, 7. Juli  Ein Nachmittag am Tennisplatz WSV Volksbank Scharnstein - Sekt.Tennis 

 MO, 10. Juli  Schnupperklettern Naturfreunde Scharnstein 

 DI, 11. Juli  Töpfern, formen und gestalten Almtaler Kinderatelier 

 MI, 12. Juli  Workshop Fotografie für Kinder Fotoclub Scharnstein 

 DO, 13. Juli  Bastelnachmittag SPÖ Frauen Scharnstein 

 FR, 14. Juli  Audienz bei der Königin Imkerverein Viechtwang 

 SA, 15. Juli  Schnupperpaddeln Naturfreunde Scharnstein 

 SA, 15. Juli  Yoga für Kinder und Teenies Gesunde Gemeinde Scharnstein 

 MO, 17. Juli  Bewegungstag im Freien ÖTB Turnverein Scharnstein 

 DI, 18. Juli  Asphaltstockschießen ESV ASKÖ Viechtwang 

 MI, 19. Juli  Bach-Wanderung Insel Mädchen- und Frauenzentrum  

 DO, 20. Juli  Meinem Körper auf der Spur Insel Mädchen- und Frauenzentrum  

 DO, 20. Juli  Kontakt mit Pferden Almtaler Reit- und Fahrverein 

 FR, 21. Juli  Kinder-Yoga trifft auf Kreativwerkstatt Insel Mädchen- und Frauenzentrum  

 FR, 21. Juli  Beach-Soccer SV Wolf System Scharnstein 

 SA, 22. Juli  Tischtennis Union Viechtwang/Scharnstein, Sekt.TT 

 DI, 25. Juli  Wir bauen einen Vogel Nistkasten Siedlerverein Scharnstein 

 MI, 26. Juli  Mit Spiel und Spaß quer durchs Gemüsebeet Fairteiler Scharnstein 

 DO, 27. Juli  Action & Fun mit dem Mountainbike LRC Almtal 

 FR, 28. Juli  Sketchworkshop Theaterverein Almtal 

 SA, 29. Juli  Ein Nachmittag im Musikheim Scharnstein Marktmusik Scharnstein-Redtenbacher 

 MI, 2. August  Judo für Kinder FPÖ Scharnstein 

 FR, 4. August  Die Feuerwehr im Blickpunkt FF Scharnstein 

 FR, 5. August  Schatzsuche bei den Ödseen Waldschule Almtal 

 SA, 12. August  Schatzsuche am Almsee Waldschule Almtal 

 MO, 14. August  Genuss am Almfluss Kameradschaftsbund Viechtwang 

 MI, 16. August  Hinter den Kulissen im Cumberland Wildpark Gr. ÖVP Scharnstein 

 MI, 16. August  Der Hund - mein Freund Hundesportverein ÖGV Almtal 

 FR, 18. August  Erlebnis Modellflug Landesmodellbauschule Viechtwang 

 FR, 18. August  Bogenschießen Drachen-und Gleitschirmfliegerclub 

 SA, 19. August  Ein Nachmittag bei der Feuerwehr FF Viechtwang 

 MI, 23. August  Feuer & Farbe Kultur- und Heimatverein 

 SA, 26. August  Ein Nachmittag als Rettungssanitäter Rotes Kreuz Scharnstein 

 SA, 26. August  Erlebnistag am Flugplatz ASKÖ Flugsportverein Linz-Scharnstein 

 MI, 30. August  Lese- & Bastelnachmittag Bücherei Scharnstein 

 FR, 8. September  Direkt ins Schwarze! Schießspaß für jedermann Schützenverein Scharnstein Thann 

Terminüberblick - Aktion & Fun 2017 
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Nach eigenen Ideen kannst du mit fachlicher Unterstützung 
Ton in die Hand nehmen und gestalten wie es dir gefällt. 
Alle Arbeiten werden gebrannt. Am 18.07. von 9:30 - 10:00 
kommst du noch einmal zum Glasieren.  (Kleidung, die 
schmutzig werden darf, und eventuell eine kleine Jause mit-
bringen!) 

FREITAG 
7.  Juli 
 Anmeldung bis 04.07. 

Ein Nachmittag auf 
dem Tennisplatz 
fü r Kinder von 7 - 15 Jahren 

Training in Gruppen unter Anleitung unserer Trainer. Spiele-
risch Tennisluft schnuppern und das Erlernte im anschließen-
den Abschlussturnier umsetzen. (Sportschuhe ohne Stollen 
mitbringen!) 

Treffpunkt: Tennisanlage Mühldorf 
Zeit: 14:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder 
 
Kontaktperson: Klaus Schachhuber,  0664/500 17 14 

WSV Scharnstein  - Sektion Tennis 

Schnupperklettern 
fü r Kinder ab 8 Jahren 

Bitte Turnschuhe mit heller Sohle  
(am besten Hallenschuhe) mitbringen. 

Treffpunkt: Volksschule Mühldorf 
Zeit: 17:00 - 18:30 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 9 Kinder 
 
Kontaktperson: Martin Fehringer, 0660/12 33 045 

Naturfreunde Scharnstein 

Töpfern, formen, 
gestalten  
fü r Kinder ab 7 Jahren 

Treffpunkt: Werkstatt Objekt KERAMIK,  
          Mühldorf 18, Scharnstein 
Zeit: 9:30 - 12:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 7 Kinder 
Kosten: € 7 (€ 2,- bei Anmeldung, Rest beim Kurs) 
Kontaktperson: Melanie Bartholme,  0650/55 14 357,  
od. 07615/4507 

Almtaler Kinderatelier 

Bastelnachmittag 
fü r Kinder von 7 - 10 Jahren 

Wir basteln ein „dekoratives mehr-
flammiges Windlicht“! 
 
Mitzubringen: Gute Laune! 

Treffpunkt:  
Einsatzzentrum Scharnstein 
Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 - 25 Kinder 
Kontaktperson: Ulli Jäger-Hochreiter, 0676/94 65 989 

SPÖ Frauen Scharnstein 

den Abschlussturnier umsetzen. (Sportschuhe ohne Stollen 

Treffpunkt: Tennisanlage Mühldorf

 MONTAG 
 10.  Juli   Anmeldung bis 05.07. 

Workshop  
Fotografie  
für Kinder 
fü r Kinder von 8 -14 Jahren 

Kurze Einführung in die Grundlagen der Fotografie und 
praktisches Fotografieren mit erfahrenen Fotografen.  
 
Bitte eigene Digitalkamera mitnehmen! 

Treffpunkt: Pension Schindlau,  
         Schindlau 1, Scharnstein 
Zeit: 14:00 -17:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
 
Kontaktperson: Karl Maier, 0699/11 75 99 89 

Fotoclub Scharnstein 

 MITTWOCH 
 12.  Juli   Anmeldung bis 07.07. 

Audienz  
bei der Königin 
fü r Kinder ab 6 Jahren 

Besuch am Bienenstand, Honig 
schleudern, Honig verkosten, 
Kerzen wickeln und verzieren, 
Bienenquiz 
Achtung: keine Bienenallergie! 

Treffpunkt: Fam. Freimüller,  
Waldweg 5, Scharnstein 
Zeit: 14:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
Kontaktperson:  
Franz Freimüller, 0664/73 57 53 50 od. 07615/7010 

Imkerverein Viechtwang 

 FREITAG 
 14.  Juli   Anmeldung bis 07.07. 

DIENSTAG 
11.  Juli 
 Anmeldung bis 07.07. 

DONNERSTAG 
13.  Juli 
 Anmeldung bis 07.07. 

praktisches Fotografieren mit erfahrenen Fotografen. 

Bitte eigene Digitalkamera mitnehmen!

Schindlau 1, Scharnstein

Kontaktperson: Karl Maier, 0699/11 75 99 89
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SAMSTAG 
15. Juli 
 Anmeldung bis 12.07. 

Schnupperpaddeln 
fü r Kinder ab 8 Jahren 

Erste Paddelversuche im ruhigen Gewässer! 
Mitzubringen sind:  
Badesachen, Handtuch, Kleidung zum Wechseln.  
Gute Schwimmkenntnisse erforderlich! 

Treffpunkt: Bootshütte 
                    Sportplatzstraße 
Zeit: 13:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
Kontaktperson: Roland Schwarzenbrunner, 0664/1028300 

Naturfreunde Scharnstein 

Kinder/Teenie 
Yoga 

Wir probieren Yogaübungen aus, Elemente des Yoga werden 
mit Tanz und Spiel verbunden und in 
phantasievolle Geschichten verpackt. 
Das alles mit sehr rhythmischer Mu-
sik. 

Treffpunkt:  Yogazentrum Lachmair 
  Sperrwald 1, Scharnstein 
Kinderyoga: 9:30 - 10:30 Uhr, Kinder von 5 - 9 Jahren 
Teenie Yoga: 10:45 - 12:00 Uhr, Kinder ab 10 Jahren 
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder/Einheit 
 
Kontaktperson:  
Riki Lachmair, Tel. 0664/4331288 

Gesunde Gemeinde Scharnstein 

Bewegungstag im 
Freien 
für Kinder von 8 - 14 Jahren 

Bitte Sportbekleidung, Sportschuhe und Badesachen  
mitbringen. 
Anschließend Knackergrillen an der Alm. 
Nur bei Schönwetter! 

Treffpunkt: Fußballplatz, 
                    Sportplatzstraße 5, Scharnstein 
Zeit: 14:00 - 18:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
Kontaktperson:  
Gudrun Süsser, Tel. 07616/20573 

ÖTB Turnverein Scharnstein 

Bach -Wanderung 
fü r Ma dchen ünd Bürschen  
von 6 - 10 Jahren 

Wir nehmen den Bach als Erlebnis und Lebensraum wahr. 
Mit Becherlupen ausgerüstet erforschen wir an diesem Tag, 
was es in einem Bach alles zu entdecken gibt.  
Je nach Wetter bitte Gummistiefel, „Gatschhose“, eventuell 
Reserve-Kleidung einpacken.  
Jause & Getränke bitte mitnehmen. 

Treffpunkt:  Insel (Grubbachstr. 6) 
Zeit:  9:00 - 13:00 Uhr  
  (bei jedem Wetter!) 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Eva-Maria Großmayer-Gurney, Tel. 07615/7626 

Insel Mädchen- und Frauenzentrum 

 SAMSTAG 
 15.  Juli   Anmeldung bis 12.07. 

Asphaltstock-
schießen 
fü r Kinder ab 9 Jahren 

Zielschießen, Plattenschießen, Mannschaftsschießen und 
Asphaltkegeln. 
Stöcke und Platten werden vom Verein zur Verfügung  
gestellt. 

Treffpunkt:  Asphaltstockanlage  
  Pürstermühle 
Zeit:  ab 9 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Herbert Fröch, Tel. 0699/12124058 
 

ESV-ASKÖ Viechtwang 

 DIENSTAG 
 18.  Juli   Anmeldung bis 14.07. 

Meinem Körper auf 
der Spur 
Workshop mit kreativen  
Elementen ünd Ko rperü büngen fü r  
Ma dchen zwischen 10 ünd 12 Jahren 

Dein Körper ist einzigartig, durch ihn und mit ihm erlebst 
und erfährst du alles. In deinem Alter verändert sich dein 
Körper auf wundersame Weise. An diesem Vormittag ent-
schlüsseln wir gemeinsam und spielerisch die Geheimspra-
che des weiblichen Körpers und machen uns mit dem monat-
lichen Zyklus vertraut. Mitzubringen: Bequeme Kleidung. 
Für Jause und Getränke ist gesorgt. 

Treffpunkt:  Insel (Grubbachstr. 6) 
Zeit:  9:00 - 13:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Mädchen 
Kontaktperson:  
Eva-Maria Großmayer-Gurney, Tel. 07615/7626 

Insel Mädchen- und Frauenzentrum 

 DONNERSTAG 
 20.  Juli   Anmeldung bis 14.07. 

MONTAG 
17. Juli 
 Anmeldung bis 12.07. 

MITTWOCH 
19.  Juli 
 Anmeldung bis 14.07. 

Anschließend Knackergrillen an der Alm.

Sportplatzstraße 5, Scharnstein

ACTION & FUN Sommer 2017 

Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder

9 Jahren
12:00 Uhr, Kinder ab 10 Jahren
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DONNERSTAG 
20.  Juli 
 Anmeldung bis 17.07. 

Kinder-Yoga trifft auf 
Kreativwerkstatt  
fü r Ma dchen ünd  
Bürschen von 6 - 10 Jahren 

Kinderyoga gibt Kindern die Möglichkeit, eine spielerische 
Bewegungserfahrung zu machen, die den Körper entspannt 
und gleichzeitig stärkt sowie den Geist beruhigt. 
Anschließend lassen wir unserer Kreativität freien Lauf - 
lasst euch überraschen!  
Mitzubringen: Bequeme Kleidung 
Für Jause und Getränke ist gesorgt. 

Treffpunkt:  Insel (Grubbachstr. 6) 
Zeit:  9:00 - 13:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
Kontaktperson:   
Eva-Maria Großmayer-Gurney, Tel. 07615/7626 

Insel Mädchen- und Frauenzentrum 

Beach-Soccer -  
Turnier 
für Kinder von 9 - 14 Jahren 

Die Einteilung der Mannschaft  
erfolgt beim Turnier. 

Treffpunkt:   
Freibad Viechtwang 
Zeit: 10:00 - 12:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 16 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Bammer Helmut, Tel. 0664/9165088 

SV Wolf Systembau 

Wir bauen einen 
Vogel-Nistkasten 
fü r Kinder von 10 - 16 Jahren 

Alle Utensilien werden vom Siedlerverein bereitgestellt. Je-
der Teilnehmer kann einen Vogel-Nistkasten mit nach Hause 
nehmen. 
Kosten: € 7,- ( € 2,- bei Anmeldung, 
Rest bei Ferienaktion) 

Treffpunkt:  
Fam. Dutzler Erich und Irmi,  
Brandstatt 9, Scharnstein 
Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
 
Kontaktperson: Johann Hamminger, 07615/2350 

Siedlerverein Scharnstein 

Tischtennis 
fü r Kinder ab 8 Jahren 

In der Turnhalle der Volksschule Viechtwang wird  
Tischtennis gespielt. 
Mitzubringen sind: 
Turnschuhe mit weißer Sohle, 
kurze (Sport)hose und T-Shirt 

Treffpunkt:  Volksschule Viechtwang 
Zeit:  10:00 - 11:30  Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Karl Dimminger, Tel. 0664/4112118 

Union Viechtwang/Scharnstein, Sektion Tischtennis 

 SAMSTAG 
 22.  Juli   Anmeldung bis 17.07. 

Der Verein Fairteiler und die Almgrün Gemüsebäuerinnen 
laden euch zu einer Tour einmal ums Gemüsebeet ein, mit 
Spiel und Spaß rund um wilde Kräuter und knackigem Ge-
müse. Zur Stärkung mixen wir uns einen GreenSmoothie und 
starten dann zur Floßüberfahrt auf  
die Hühnerinsel, um den Tag an  
der Alm ausklingen zu lassen. 

Treffpunkt: Fairteiler Vereinsräume, Mühldorf 18, Scharnstein 
Zeit: 14:00 - 18:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder 
Kontaktperson: Ulli Wintereder, Tel. 0664/4456553 

Fairteiler Scharnstein 

Mit Spiel und Spaß 
quer durchs  
Gemüsebeet   
fü r Kinder ab 6 Jahren 

 MITTWOCH 
 26. Juli   Anmeldung bis 21.07. 

FREITAG 
21.  Juli 
 Anmeldung bis 17.07. 

DIENSTAG 
25.  Juli 
 Anmeldung bis 19.07. 

Kontakt mit  
Pferden 
fü r Kinder ab 5 Jahren 

Kutschenfahrten, Kontaktaufnahme und Umgang mit Pfer-
den, Pferde putzen und führen. Bitte Reit- oder Radhelm 
mitbringen. Anschließend gibt‘s noch einen kleinen Imbiss. 

Treffpunkt:  Reithalle Viechtwang 
Termin 1:           8:00 - 10:00 Uhr 
Termin 2:         10:00 - 12:00 Uhr 
 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder/Termin 
Kontaktperson:  
Alexandra Sternberger, Tel. 0650/6168044 

Almtaler Reit- und Fahrverein 

 FREITAG 
 21. Juli   Anmeldung bis 14.07. 

In der Turnhalle der Volksschule Viechtwang wird 

Volksschule Viechtwang
11:30  Uhr

Spiel und Spaß rund um wilde Kräuter und knackigem Ge-
müse. Zur Stärkung mixen wir uns einen GreenSmoothie und 
starten dann zur Floßüberfahrt auf 
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DONNERSTAG 
27.  Juli 
 Anmeldung bis 21.07. 

Action & Fun mit 
dem Mountainbike 
fü r Kinder ab 6 Jahren 

Die Kinder sollen bereits „sattelfest“ sein und ein Mountainbike mit 
Profilreifen (mind. 16 Zoll) mitbringen. Das Bike bitte zuhause 
noch auf Mängel prüfen, insbesondere muss der Lenker fest sitzen 
und die Bremsen müssen funktionieren. Wir machen Fahrtechnik-
übungen. HELMPFLICHT! 

Treffpunkt:  
Kirchenplatz Scharnstein 
Zeit: 17:00 - ca. 20:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder 
Kontaktperson: Markus Zwicklhuber, 0664/43 333 04 

LRC Almtal 

Sketchworkshop 
fü r Kinder von 8 - 12 Jahren 

Ein Workshop für Kinder, die gerne 
einmal auf einer richtigen Theater-
bühne kurze Sketche einstudieren 
und spielen wollen. 

Treffpunkt:  Sensenmuseum  Geyerhammer 
Zeit:  14:00  - 16:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 - 12 Kinder 
Kontaktperson:  
Gernot Wührleitner, Tel. 0650/400 45 99 

Theaterverein Almtal 

Ein Nachmittag im 
Musikheim 
für Kinder ab 6  

Verbringe einen Nachmittag im Musikheim  
Scharnstein. Probiere verschiedene 
Instrumente aus. Lerne den  
Musikverein kennen. 

Treffpunkt:   
Musikheim Scharnstein 
Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Daniela Fischereder, Tel. 0676/54 61 328 

Marktmusik Scharnstein-Redtenbacher 

Die Feuerwehr 
im Blickpunkt 
keine Altersbegrenzüng 

Ein spannender  Nachmittag bei der Feuerwehr! 
Die Feuerwehr hautnah erleben!  
Die tägliche Arbeit der  
Feuerwehr spielerisch  
erfahren! 

Treffpunkt:   
Feuerwehrhaus Scharnstein 
Zeit: 13:30 - 17:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
 
Kontaktperson:  
HBI Ing. Florian Huemer, Tel. 0664/24 86 558 

Die Feuerwehr hautnah erleben! 

Feuerwehrhaus Scharnstein

Freiwillige Feuerwehr Scharnstein 

 FREITAG 
 28.  Juli   Anmeldung bis 24.07. 

Judo für Kinder 
fü r Kinder ab 6 Jahren 

Judo ist eine japanische Kampfsportart, bei der Kraft, Aus-
dauer, Koordination und Disziplin gefördert werden.  
Die ehemalige Nationalteam-Kämpferin Anita zeigt dir, wie 
du richtig fällst und die ersten  
Tricks und Würfe dieser tollen  
Sportart. 

Treffpunkt: Volksschule Viechtwang 
Zeit: 15:00 - 17:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder 
 
Kontaktperson: Jörg Staudinger, 0664/4383439 

FPÖ Scharnstein 

 MITTWOCH 
 2. August    Anmeldung bis 28.07. 

SAMSTAG 
29.  Juli 
 Anmeldung bis 24.07. 

FREITAG 
04. August 
 Anmeldung bis 28.07. 

ACTION & FUN Sommer 2017 

Schatzsuche bei den 
Ödseen 
fü r Kinder von 6 - 14 Jahren 

Feste Schuhe, ev. Regenbekleidung, Jause und Getränke mit-
bringen. Eltern sind als Begleiter willkommen, sofern im Bus 
Platz ist. 
Kosten: € 5,- ( € 2,- bei Anmeldung,  
€ 3,- für Busfahrt sind bei der Ferienaktion zu  
bezahlen) 

Treffpunkt: Kirchenplatz Scharnstein  
Zeit: 09:00 - 13:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Fritz Wolf, Tel. 0664/44 26 865 

Waldschule Almtal 

 SAMSTAG 
 5. August   

Anmeldung bis 28.07. 

Redtenbacher

Treffpunkt: Volksschule Viechtwang

Kontaktperson: Jörg Staudinger, 0664/4383439
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Es wird verschiedene Stationen und Spiele entlang der Alm 
geben. Mit abschließender gemeinsamer Grillerei bei der 
Volksschule Viechtwang. 
 
Bitte Badesachen mitbringen! 

Genuss am  
Almfluss 
fü r Kinder von 7 - 15 Jahren 

Treffpunkt:   
Volksschule Viechtwang (Sportplatz) 
Zeit: 10:00  - 16:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder 
Kontaktperson:  Walter Drack, 0664/6530928 

Kameradschaftsbund Viechtwang 

ÖVP Scharnstein 

Hinter den Kulissen 
im Cumberland 
Wildpark Grünau 
für Kinder von 6 - 15 Jahren 

Gemeinsam mit dem Tierpfleger 
bereiten wir das Futter für die  
Tiere vor. Anschließend werden 
Fischotter und Elche von uns  
gefüttert. Besonders spannend wird 
es, wenn wir die Nahrung der 
Braunbären in ihrem Gehege ver-
teilen. Auch die Wölfe werden von uns versorgt. Anschlie-
ßend gibt‘s noch ein Lagerfeuer und eine Jause. 

Treffpunkt: Kirchenplatz Scharnstein, 14:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder 
Kontaktperson:  
Bgm. LAbg. Rudolf Raffelsberger, 0676/844 46 44 20 

Erlebnis  
Modellflug 
fü r Kinder ab 10 Jahren 

Flugnachmittag mit 
der Landesmodell-
bauschule  
mit anschließender  
Grillerei. 

Treffpunkt:  Flugplatz Scharnstein 
Zeit:  14:00  - 16:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder 
Kontaktperson: Bimminger Johannes, Tel. 0664/53 63 665 

Landesmodellbauschule Viechtwang 

 MONTAG 
 14.  August   Anmeldung bis 09.08. 

Der Hund -  
Mein Freund 
keine Altersbegrenzüng 

Kinder lernen den respektvollen Um-
gang und das richtige Verhalten ge-
genüber fremden Hunden. 

Treffpunkt:   
Hundeabrichteplatz Steinfelden 
Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
 
Kontaktperson:  
Hilde Hüthmayr, 0664/12 57 410 

Hundesportverein ÖGV Almtal 

 MITTWOCH 
 16. August    Anmeldung bis 11.08. 

MITTWOCH 
16.  August 
 Anmeldung bis 11.08. 

FREITAG 
18. August 
 Anmeldung bis 14.08. 

Bogenschießen 
fü r Kinder von 10 - 15 Jahren 

Bogenschießen im Trainingsgelände  
Wimmergreuth. Anschließendes Eisessen  
Bitte festes Schuhwerk mitbringen. 
Kosten:  
€  7,- (€ 2,- bei Anmeldung,  
Rest bei Ferienaktion) 

Treffpunkt:  Kirchenplatz Scharnstein 
Zeit: 14:00 Uhr (nur bei Schönwetter) 
Teilnehmerzahl: max. 12 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Harald Unterbuchberger, Tel. 0680/2303881 

Drachen- und Gleitschirmfliegerclub 

 FREITAG 
 18.  August   
Anmeldung bis 14.08. 

Feste Schuhe, ev. Regenbekleidung, Jause und Getränke mit-
bringen. Eltern sind als Begleiter willkommen, sofern im Bus 
Platz ist. 
Kosten: € 5,- ( € 2,- bei Anmeldung,  
€ 3,- für Busfahrt sind bei der Ferienaktion  
zu bezahlen) 

Schatzsuche am 
Almsee 
fü r Kinder von 6 - 14 Jahren 

SAMSTAG 
12.  August 
 Anmeldung bis 04.08. 

Es wird verschiedene Stationen und Spiele entlang der Alm 
geben. Mit abschließender gemeinsamer Grillerei bei der 

Bitte Badesachen mitbringen!

Volksschule Viechtwang (Sportplatz)

Wimmergreuth. Anschließendes Eisessen 

Harald Unterbuchberger, Tel. 0680/2303881

Treffpunkt: Kirchenplatz Scharnstein  
Zeit: 09:00 - 13:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
 
Kontaktperson:  
Fritz Wolf, Tel. 0664/44 26 865 

bei Anmeldung, 
für Busfahrt sind bei der Ferienaktion 

Treffpunkt: Kirchenplatz Scharnstein 

Waldschule Almtal 

ACTION & FUN Sommer 2017 
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Feuer und Farbe 
fü r Kinder von 6 - 16 Jahren 

Treffpunkt: Museum Geyerhammer 
Zeit: 9:30 - 12:30 Uhr 
Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
 
Kontaktperson:  
Ilse Schachinger, Tel. 0676/844 4644 02 

Im offenen Feuer werden die „Bröckl“ aus Sensenstahl zum 
Glühen gebracht und dann vom Schmied unter dem Luftham-
mer zu „Zainen“ geschmiedet. Wir beobachten genau und 
bringen dann unsere Eindrücke zu Papier. An Tischen oder 
auf dem abgedeckten Boden können wir kleine oder große 
Bilder malen, kleben, zeichnen.  
Jause bitte selbst mitbringen. 

Kultur- und Heimatverein 

Rotes Kreuz Scharnstein 

Ein Nachmittag als 
Rettungssanitäter 
für Kinder von 8 - 16 Jahren 

Wir geben Einblick in den 
Alltag beim Roten Kreuz 
inklusive Schauüben,  
lernen Erste-Hilfe-
Maßnahmen und zeigen 
verschiedene Verbände. 
Achtung: Kleidung kann 
schmutzig werden! 

Treffpunkt: Rotkreuz - Einsatzzentrum 
Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder 
 
Kontakt: Rotes Kreuz Scharnstein, Tel.: 07615/30238  

Lese- und Bastel-
nachmittag 
fü r Kinder von 6 - 12 Jahren 

Wir lesen, lassen uns vorlesen  
und basteln lustige Sachen  
aus alten Büchern. 

Treffpunkt: Bücherei Scharnstein 
Zeit: 14:00  - 16:30 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder 
 
Kontaktperson: Irene Deinhardt, 0676/72 55 902 

Öffentliche Bücherei Scharnstein 

 MITTWOCH 
23.  August   Anmeldung bis 18.08. 

Erlebnistag am 
Flugplatz 
für Kinder ab 10 Jahren 

Los geht’s mit einer Flugplatzbe-
sichtigung. Anschließend können 
wir die verschiedenen Flugzeuge 
probesitzen und uns die Instru-
mente erklären lassen. Wer möch-
te, darf einen Segelflieger oder 
Motorsegler starten. Zum Ab-
schluss gibt‘s noch einen Papier-
flieger-Wettbewerb!  
Es gibt Getränke und eine kleine 
Grillerei. 

Treffpunkt: Flugplatz Scharnstein, 11:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 15 Kinder 
Kontaktperson: Christian Klopf, Tel. 0664/13 13 862 

ASKÖ Flugsportverein Linz-Scharnstein 

 SAMSTAG 
 26. August    Anmeldung bis 21.08. 

SAMSTAG 
26.  August 
 Anmeldung bis 21.08. 

MITTWOCH 
30. August 
 Anmeldung bis 28.08. 

ACTION & FUN Sommer 2017 

Schießübungen mit dem Luftdruckge-
wehr. Richtiges Verhalten am Schießstand 
und das Hantieren mit den Gewehren. 
Zusätzliches Bogenschießen!  
Kosten:  
€  3,- (€ 2,- bei Anmeldung, Rest bei Ferienaktion) 

Direkt ins Schwarze!  
Schießspaß für  
jedermann 
fü r Kinder ab 8 Jahren  

 FREITAG 
8. September 

Anmeldung bis 04.09. 

Treffpunkt: Gasthaus Taverne Thann  
Termin 1: 17:00 Uhr 
Termin 2: 18:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: max. 14 Kinder/Termin 
Kontaktperson: Laura Hofmann, Tel. 0650/98 08 333 

Schützenverein Scharnstein Thann 

Ein spannender Nachmittag 
bei der Feuerwehr mit ver-
schiedenen Stationen. Bitte 
feste Schuhe mitbringen. 

Treffpunkt:  
Feuerwehrhaus Viechtwang 
Zeit: 14:00 Uhr 
Teilnehmerzahl: unbegrenzt 
 
Kontaktperson: Roland Fröch, Tel. 0664/37 49 660 

Ein Nachmittag   
bei der Feuerwehr  
keine Altersbegrenzüng 

Freiwillige Feuerwehr Viechtwang 

SAMSTAG 
19.  August 
 Anmeldung bis 16.08. 

Kleiner Rundflug: € 30,- 
Gr. Rundflug (Traunstein/

Gmunden): € 45,- 

Treffpunkt: Bücherei Scharnstein

Teilnehmerzahl: max. 25 Kinder
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Veranstaltungskalender 

 

 Samstag, 24.06.2017 
9:00 - 20:00, Freibad Viechtwang 
1. Fun Day, VA: Splash Sommer treff 
Freitag, 30.06.2017 
19:30, Pfarrkirche Viechtwang 
Klassische Sommerklänge 
VA: KBW Viechtwang 
Samstag, 01.07.2017 
8:00 - 11:00, NMS Scharnstein 
Schulflohmarkt, VA: NMS Scharnstein 
Samstag, 01.07.2017 
Fußballplatz Pürstermühle 
5. Almtal-Cup (Kleinfeldturnier) 
VA: SV Wolf System Scharnstein 
Sonntag, 02.07.2017  
9:00, Pfarrkirche Viechtwang 
Fest der Ehejubilare, VA: Pfar re Viechtw. 
Samstag, 08.07.2017 
9:00 - 20:00, Freibad Viechtwang 
2. Fun Day, VA: Splash Sommer treff 
Samstag, 08.07.2017 
17:00, Viechtwang,  
Dorffest, VA: Vereinsr ing  
Sonntag, 09.07.2017 
9:00, Freibad Viechtwang 
Vollmondschwimmen 
VA: Splash Sommertreff 
Freitag, 14.07.2017 
09:00, Insel Mädchen- und Frauenzentrum 
Rechtsberatung, VA: Verein Insel 
Sonntag, 16.07.2017 
9:00, Freibad Viechtwang 
Frühschoppen, VA:Splash Sommer treff 
Sonntag, 23.07.2017 
09:00, Pfarrkirche Viechtwang 
Christophorus-Sonntag mit Fahrzeugseg-
nung, VA: Pfar re Viechtwang  
Montag, 24.07.2017 – Sonntag 30.07.2017 
17:00:00 - 22:00:00, LMS Scharnstein 
Abendchorsingwoche 
VA: Chorverband Oberösterreich 
Samstag, 29.07.2017 
Schloss Scharnstein 
Schlosskonzert  
VA: Ortsmusikkapelle Viechtwang  
Sonntag, 30.07.2017 
9:00, Pfarrkirche und -garten Scharnstein 
Pfarrfest Scharnstein 
VA: Pfarre  Scharnstein 

Sonntag, 30.07.2017 
19:00, Pfarrkirche Viechtwang  
Abschlusskonzert der  
Abendchorsingwoche 
VA: Chorverband OÖ 
Mittwoch, 02.08. 2017  
17:00, Schloss Scharnstein 
Fisch- und Weinfest 2017 
VA: Lions Club Almtal 
Freitag, 04.08.2017 
20:00, Pfarrgarten Scharnstein 
Filmabend 
VA: Bücherei Scharnstein 
Sonntag, 06.08.2017 
10:00, Jausenstation Derischleiten 
Frühschoppen am Berg  
VA: FPÖ Scharnstein   
Montag, 07.08.2017 
09:00, Freibad Viechtwang 
2. Vollmond-Schwimmen 
VA. Splash Sommertreff   
Freitag, 11.08.2017 
20:00, Sensenmuseum  
Theateraufführung (weitere Termine: 
12., 13., 15., 18., 19., 20.08.) 
VA: Theaterverein Almtal   
Samstag, 19.08.2017 
9:00 - 20:00, Freibad Viechtwang 
Finale Fun Day 
VA: Splash Sommertreff 
Samstag, 26.08.2017 
08:00, Kirchenplatz Scharnstein  
Großer Flohmarkt 
VA: Verein Marktplatz   
Sonntag, 27.08.2017 
09:00, Freibad Viechtwang 
Frühschoppen 
VA: Splash Sommertreff   
Sonntag, 03.09.2017 
09:00, Viechtwang 
125jähriges Gründungsfest  
mit Fahnenweihe 
VA: Kameradschaftsbund Viechtwang 
Freitag, 08.09.2017 
20:00, Kaplanstock Viechtwang  
Dichterlesung mit Herbert Dutzler 
VA: KBW Viechtwang   
Freitag, 15.09.2017 
ab 17:00 Uhr, Kaplanstock Viechtwang 
6. Almtaler Wirte Genussmarkt 
Donnerstag, 21.09.2017 
19:30, Kaplanstock Viechtwang 
Heilströmen - Gesundheitsvortrag  
VA: KBW Viechtwang   

Sozial Beratung  
des Sozialhilfeverbandes Gmunden  
in Scharnstein 

Montag, 03.07.2017 
Montag, 07.08.2017  
Montag, 04.09.2017 

10:30 - 11:30, Marktgemeindeamt,  
Besprechungsraum OG 
oder nach tel. Vereinbarung mit Frau 
Martha Steinbach, Tel. 0676/31 555 01 

Die Sozialberatungsstellen sind Ansprechpart-
ner für hilfesuchende Menschen und deren 
Angehörige. Sie bieten kostenlose, kompeten-
te und anonyme Beratung im Rahmen des 
Unterstützungs-, Versorgungs- und Pflegebe-
darfes. 

NOTAR - 
Sprechtage 

am Marktgemeindeamt Scharnstein 
9:30 bis 11:30 Uhr.  

Mittwoch, 28.06.2017 - Dr. Weinberger
Mittwoch, 12.07.2017 - Mag. Enzmann 
Mittwoch, 26.07.2017 - Dr. Loidl 
Mittwoch, 09.08.2017 - Dr. Weinberger
Mittwoch, 23.08.2017 - Mag. Enzmann 
Mittwoch, 06.09.2017 - Dr. Loidl 
Mittwoch, 20.09.2017 - Dr. Weinberger
 
Allgemeine Rechtsauskünfte sind im Rah-
men der Amtstage kostenlos.  
Es ist keine Voranmeldung erforderlich. 

 
TERMINE 

23.06.2017 - Sonnwendfeuer  
 19:00 - NF Bootshütte 
 (Ersatztermin: 24.06.2017) 
25.06.2017 - Mountainbiketour  
 Hiflau Radmer Eisenerz  
 Leopoldsteinersee 
12.08.2017 - 13.08.2017  
    Kajakausfahrt Wildalpen 
09.09.2017 Wanderung 
 Ebenforsteralm und Alpstein
09.09.2017 - 10.09.2017 
    Kajakausfahrt Wildalpen 
ab 14.09. jeden Donnerstag 
 Gymnastik der Naturfreunde 
 20:15 - 21:45, Turnsaal NMS  
 Mitgliedschaft nicht erforderlich! 
Nähere Informationen unter 
www.naturfreunde-scharnstein.at 

9 bis 11:30 Uhr 
Kirchenplatz Scharnstein 

Samstag, 01.07. | 05.08. | 02.09.2017 
                  BAUERNMARKT 

Die Ausstellung ist noch bis 2. Juli offen! 

Detailinformationen und weitere Veranstal-
tungen finden Sie auf der  Homepage der  
Marktgemeinde Scharnstein: 
www.scharnstein.ooe.gv.at  


